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Ribbentrops Anklage hat durchgeſchlagen
Deutſchlands Entſchloſſenheit den Kampf bis zum ſiegreichen Ende durchzufechten hat in der ganzen Welt den ſtärkſten Eindruck hinterlaſſen

Die engliſchen Kriegstreiber in Verlegenheit
Der Widerhall der vorgeſtrigen Ribbentrop

Rede in den Blättern der Welt beweiſt daß die
in ihrer Logik und in ihrer Beweisführung be
zwingenden Ausführungen ihre Wirkung voll
auf getan haben Sowohl die erſchöpfende Dar
ſtellung der Vorgeſchichte und der Hintergründe des
Krieges die zugleich eine einzige Anklage gegen die
Kriegsapoſtel an der Themſe iſt wie auch die zum
Ausdruck gebrachte Entſchloſſenheit des deutſchen
Volkes den Kampf der Waffen anzunehmen und bis
zur Niederringung des kriegslüſternen Gegners
durchzuführen haben überall den ſtärkſten Eindruck
hinterlaſſen

Volle Zuſtimmung erfährt der deutſche Standpunkt

in Jtalien das ja als eines der Opfer des Verſailler Diktates die Wortbruchpolitik der Briten
während des Abeſſinienfeldzuges am eigenen Leibe
erfahren mußte Auch das den beiden Achſenmächten
befreundete Spanien würdigt voll und ganz die
deutſche Beweisführung Die japaniſche Preſſe
kennzeichnet die Argumente des Reichsaußenminiſters
als ruhig und klar aber auch ſcharf und über
zeugend und begrüßt die Erklärung über das un
veränderte Verhältnis Deutſchlands zu Japan Das
Bild der Blätter in Holland und Belgien in
den nordiſchen Staaten und auf dem Bal
kan ſpiegelt deutlich die Bedeutung die neutrale
Kreiſe der Rede zumeſſen wider wobei die deutſche
Entſchloſſenheit nun nachdem die Friedenshand des
Führers brutal zurückgeſtoßen wurde zu handeln
beſonderen Eindruck macht Aus Jugoflawien
meldet ſich eine Stimme zu Wort die Enthüllungen
des Reichsaußenminiſters würden nicht nur ein völlig
neues Licht auf die Vorgeſchichte des jetzigen Krieges
werfen ſondern auch gutgezielte Torpedos im diplo
matiſchen Kampf ſein deren Wirkung ſich nicht ver
heimlichen laſſen werde Die ungariſche Oeffent
lichkeit iſt ebenfalls von der Danziger Rede ſtark
beeindruckt

Alles in allem
Welt iſt ungeheuer

Die Wirkung der Rede auf die
Um ſo ſchwerer haben es nun

die britiſchen Wortverdreher Jhre Ver
ſuche die logiſchen Ausführungen Ribbentrops zu
widerlegen ſind geradezu kläglich Die Rede bringe
nichts Neues Allerdings die Sprache der Wahrheit
läßt keine Varianten und keine neuen Aſpekte zu
Jn tuypiſch engliſcher ſelbſtgefälliger Borniertheit
glaubt man das Geſchwätz von den Garantien die
Deutſchland geben ſolle wieder aufwärmen zu
können Demgegenüber ſei nochmals feſtgeſtellt es
iſt Deutſchland dem der Krieg aufgezwungen worden
iſt Das haben die Darlegungen des Reichsaußen
miniſters noch einmal klargelegt Und Deutſch
land iſt es das nun Garantien gegen eine
Wiederholung des Verbrechens der Chamberlain
Churchill und Genoſſen verlangt und das iſt uns
Deutſchen feſte beruhigende Zuverſicht auch holenwird Die Krone des heuchleriſchen britiſchen Ge
ſchwätzes aber iſt die Behauptung die der engliſche

Rundfunk als Verſuch einer Erwiderung der
Rede des Reichsaußenminiſters aufſtellt das deutſche
Volk habe von der letzten Rede des engliſchen
Premierminiſters die ein Angebot enthalten habe
keine Kenntnis erhalten Hier lügt der Brite gleich
zweimal in einem Satz das deutſche Volk hat von
der letzten Rede Chamberlains ſehr wohl Kenntnis
genommen Das was man nun Angebot nennt iſt
nur eine Aneinanderreihung der unverſchämteſten
Frechheiten eine Kette von Beleidigungen der deut
ſchen Ehre geweſen Mag ſein daß wir unſere Ehre
nach anderen Begriffen meſſen als es die britiſchen
Krämer tun Selbſt Neutrale haben zugegeben daß
die Worte des Premierminiſters nur eine Abſage an
Deutſchland darſtellen konnten und ſollten DerHrite hat gewählt Die deutſchen Waffen
werden entſcheiden

Die ausgeſprochene Verärgerung die ſich in den
engliſchen Blättern offenbart iſt im Grunde ein ſehr
augenfälliger Beweis dafür daß die Argumentation
des Reichsaußenminiſters auch hier und gerade hier
gewirkt hat Der krampfhafte und reichlich über
ſtürzte Eifer mit dem die franzöſiſche Preſſe
ſich heeilt die Solidarität mit England zu betonen
zeugt dafür daß der Hinweis Ribbentrops auf die
Brutalität mit der Frankreich von England in den
Krieg gezerrt worden iſt nicht ohne Reſonanz blieb

Die Behauptung in der ſich daneben die engliſchen
und franzöſiſchen Blätter gefallen die Danziger
Rede ſei überhaupt weniger außenpolitiſcher Natur
als für den inneren Gebrauch beſtimmt geweſen iſt
durch den ſtarken Widerhall und die außerordentliche
Beachtung die ihr in der ganzen Welt zuteil wird
ſchon in dem Augenblick widerlegt geweſen in dem
ſie ausgeſprochen wurde Jmmerhin iſt dieſe Be
hauptung nicht ohne pſychologiſchen Reiz Sie offen
bart bei Licht beſehen wie ſtark man in England
und Frankreich bereits gezwungen iſt auf die
inneren Wirkungen dieſes Krieges zu achten Die
engliſchen Kriegstreiber haben ihr eigenes und das
franzöſiſche Volk in einen Krieg gehetzt den weder
die Engländer noch die Franzoſen wollten und deſſen
Notwendigkeit ſie nicht begreifen Auf dieſe unleug
baren Tatſachen hat der Reichsaußenminiſter ſelbſt
in Danzig noch einmal hingewieſen Die Miß
ſtimmung in der engliſchen und franzöſiſchen
Oeffentlichkeit deren offen Auswirkung die ge

ſtrenge Zenſur unmöglich macht iſt indes ſchon über
allerlei Beſchwerden üher Mißſtände Organiſations
fehler Wuchererſcheinungen und vieles andere mehr
nach außen gedrungen Das engliſche Lügenminiſte
rium hat in den erſten Septemberwochen die un
ſinnigſten Meldungen über polniſche Siege durch
Radio und Zeitungen verbreiten laſſen Es leugnet
grundſätzlich faſt jeden deutſchen Erfolg und verſucht
das engliſche Volk über die ſchweren und ſchmerz
lichen Verluſte in der Handelsſchiffahrt mit der
ſchlechthin lächerlichen Verſicherung hinwegzutröſten
in ſpäteſtens zwei Monaten würden überhaupt keine
deutſchen Boote mehr vorhanden ſein Aus was
für einem anderen Grund geſchieht dies alles wohl
als allein aus Rückſicht auf die überaus empfindliche
und gereizte Oeffentlichkeit Bei uns liegen die
Dinge nun einmal völlig anders Das mag die
Herren in London und Paris betrüben aber ſie
werden ſich darein ſchichen müſſen Der Reichsaußen
miniſter brauchte nicht wie z B der Petit Pariſien
erboſt ausſtößt dem deutſchen Volk die ſchreckliche
Lage zu verheimlichen in der es ſich befindet
Gerade die Sätze ſeiner Rede die die Entſchloſſen

heit des deutſchen Volkes zum Kampf hervorheben
und ſeinen eiſernen Willen nicht eher die Waffen
niederzulegen bis es vor den politiſchen Schurken
ſtreichen Englands endgültig geſichert iſt haben im
deutſchen Volke die lebhafteſte Zuſtimmung erhalten
Wenn der Artikelſchreiber des Petit Pariſien er
klart Ribbentrop wollte uns vormachen es gebe
keinen Krieg im Weſten dann hat er die Rede ſehr
ſchlecht geleſen und das ſicherlich nur zu ſeinem
Schaden

Das deutſche Volk ſteht geſchloſſen wie immer und
zuverſichtlicher denn je hinter ſeinem Führer Da
für zeugte die Rede ebenſo wie der Widerhall den
ſie bei den Zuhörern in Danzig und das ſei zurLeſſeren Orientierung der engliſchen und franzöſiſchen

Zeitungsſchreiber hinzugefügt beim ganzen deut
ſchen Volke gefunden hat Reden für den inneren
Gebrauch mögen jetzt bei den Engländern und Fran
zoſen vonnöten ſein Wir brauchen ſie nicht Jm
Gegenteil die einmütige Zuſtimmung des ganzen
deutſchen Volkes hat die Bedeutung der Rede
Ribbentrops als außenpolitiſches Dokument noch
erhöht und verſtärkt

Britiſcher Druck auf die Neutralen
Deutſche Mahnung zur Beachtung wirtſchaftlicher Neutralitätsgrundſätze

Berlin 26 Oktober

ſchreibt Jn einem
Zeitung Independance

Miniſter für die Kriegswirt
ſchaft Sir Ronald Croß erneut Erläuterungen
über die britiſche Einſtellung zum Handelsverkehr
der neutralen Länder gegeben Als neues Argument
zur Tröſtung der Neutralen wegen der wochen
langen rigoroſen Feſthaltung ihrer Schiffe und der
rückſichtsloſen und völkerrechtswidrigen Löſchungen
ihrer Ladungen wird von Croß die Feſtſtellung
herangezogen daß ſich England für alle Demokratien
ſchlage und alle deshalb Opfer bringen müßten
Die Unzuträglichkeiten würden jedoch aufhören
wenn die neutralen Mächte die britiſchen Vor
ſchriften und HKontrollen vorbehaltlos annehmen
würden

Der Deutſche Dien ſt
Jnterview für die belgiſche
Belge hat der britiſche

Es iſt von deutſcher Seite bereits oft genug er
klärt worden daß eine Annahme dieſer britiſchen
Forderungen eine Verletzung der wirtdurch

Sir Ronald
ſchaftlichen Neutralitätsgrundſätze
die betroffenen Länder bedeuten würde
Croß weiß dies genau und verſucht daher eine Ent
kräftung mit dem Hinweis daß Deutſchland den
Umfang ſeiner Lieferungen an die neutralen Länder
nicht aufrechterhalten könne und daß deshalb dieſe
ihren Abſatz nach Deutſchland auch vermindern
könnten Gleichzeitig iſt aber nach ſeinen Aeuße
rungen England bereit ſeine Einfuhr aus den neu
tralen Ländern zu erhöhen um dieſen dadurch Erſatz
für den abgeſchloſſenen deutſchen Markt zu ge
währen An dieſem Punkt dürften aber zweifellos
bei den Neutralen ebenſo wie hinſichtlich der Be
ruhigungsverſuche bezüglich der wirtſchaftlichen Neu
tralität ernſteſte Zweifel aufſteigen Einmal kann
doch als ſicher r angenomrnen werden daß Deutſchlandverſtärkten neutralen Lieferungen nach England bei
einer ſolchen Sachlage nicht untätig zuſehen
würde und es hat ſich doch bereits deutlich genug
gezeigt daß Zufuhren nach Großbritannien ver
hindert werden können Andererſeits weiß man auf
neutraler Seite auch ganz genau daß im Gegenſatz
zu Deutſchland gerade England in den letzten Wochen
ſeine Ausfuhr nicht aufrechterhalten konnte und der
britiſche Handelsminiſter Oliver Stanley hat dies
noch vor wenigen Tagen ausdrücklich beſtätigt ebenſo
wie es auch in engliſchen Zeitungen und Fachblättern
wiederholt zu leſen iſt

Obwohl England nach der Aeußerung von Ronald
Croß nicht die Abſicht hat die neutralen Länder zu
drangſalieren und ihnen ſeinen Willen aufzuzwingen
ſteht einwandfrei feſt daß es dieſe Länder auf übelſteWeiſe unter Druck ſetzt um Forderungen zu ver

wirklichen die für die Betroffenen ſtets eine ernſte
Gefährdung ihrer Neutralität und eine ſchwerſte
wirtſchaftliche Schädigung des Landes und ſeiner
Bevölkerung bedeuten Allein bei den Nieder

der deutſche Tranſitverkehr 1938
etwa 90 v H des Geſamtdurchfuhrverkehrs der hol
ländiſchen Häfen aus wobei von Deutſchland 17,7
Millionen Tonnen aus und 21,6 Millionen Tonnen
eingeführt wurden Es läßt ſich leicht ermeſſen was
ein Wegfall dieſes Tranſitverkehrs für die nieder
ländiſche Wirtſchaft bedeuten müßte Aehnlich liegen
die Verhältniſſe naturgemäß auch für andere neu
trale Länder Wenn England auf ſeinen Forde
rungen beharren und ſie durchzuführen verſuchen
ſollte dann wäre es der Totengräber des
neutralen Handelsvertehrs und der
neutrale kleine Beitrag für die Sache aller Demo
kratien wäre der Ruin ihrer Wirtſchaft

England verſucht den Schiffsverkehr
nach den Dardanellen zu re reren

dnb Jſtanbul 26 OktoberJn türkiſchen Kreiſen wird mit Weporgmgs feſt

geſtellt daß England jetzt dazu übergegangen iſt
die neutrale Schiffahrt in Richtung auf die Dar
da nellen zu kontrollieren Vor einigen Tagen
wurde der rumäniſche Expreßdampfer Beſſara
bia vor der Einfahrt zu den Dardanellen außer
halb der türkiſchen Dreimeilenzone von einem eng
liſchen Unterſeeboot durch einen Warnungsſchuß ge
ſtoppt Geſtern wurde der ſowjetruſſiſche Expreß
dampfer Swanetia durch einen engliſchen Zer
ſtörer an der gleichen Stelle zwiſchen den Jnſeln
Skyros und Mytilene angehalten Ein engliſcher
Offizier ließ ſich die Paſſagierliſte zeigen und unter
ſuchte die Ladung des ruſſiſchen Schiffes Später
wurde auch dieſes Schiff freigegeben

Belgiſches Gold r a
dnb Brüſſel 26 OktoberDie belgiſche Zeitung Laatſte re u ws gibt

Mitteilungen wieder wonach die Engländer 400
Kilogramm Gold aus dem Kongo die ſich an
Bord der Dampfer Baudouinsville und Eliſabeth
ville hefanden beſchlagnahmt haben Dieſe Mel
dungen beſtätigen die bereits berichteten Ausſagen
von Fahrgäſten der Eliſabethville die Augen
zeugen des Vorfalles waren und ſahen wie die Eng
länder während der Kontrolle des belgiſchen Kongo
dampfers mehrere Säcke mit Gold und Poſtſachen
entwendeten ohne ſie ſpäter zurückzugeben

landen maochte

Präſidentenwahl in der Slowakei
Von unſerem Korreſpondenten

Preßburg 26 Oktober
Das ſlowakiſche Volk feiert heute den bedeutungs

vollſten Tag ſeiner Geſchichte Jn der Landeshaupt
ſtadt Preßburg wird der erſte Präſident einer
freien ſlowakiſchen Republik gewählt Um 11 Uhr
eröffnet der Präſident des ſlowakiſchen Landtages die
Sitzung im Paulament Nach der Wahl des bis
herigen Miniſterpräſidenten Dr Tiſo zum Präſiden
ten der Republik verläßt der Vorſitzende des Parla
ments das Parlamentsgebäude und begibt ſich zum
Regierungsgebäude um dem neugewählten Präſi
denten das Wahlergebnis mitzuteilen und ihn zur
Eidesleiſtung einzuladen Nach der Ablegung des
Eides auf die Verfaſſung der flowakiſchen Republik
fährt Präſident Tiſo im Vierergeſpann eskortiert
von Kavallerieabteilungen der ſlowakiſchen Wehr

macht zum ehemaligen ErzherzogFriedrich Palais
dem künftigen Amtsſitz des Präſidenten der ſlowa
kiſchen Republik

Der heutige Heeresbericht
Franzöſiſcher Gegenangriffweſtlich Völklingen abgeſchlagen

dnb Berlin 26 Oktober
Das Oberkommando der Wehrmacht

gibt bekannt
Der Feind verſuchte geſtern die 12 Kilometer

weſtlich Völklingen dicht an der Grenze gelegene
Höhe die unſere Truppen am Tage vorher genom
men hatten zurückzugewinnen Sein Angriff in der
Stärke eines Bataillons blieb noch auf franzöſiſchem
Boden in unſerem Artillerie und e hre
feuer liegen

Sonſt keine nennenswerten Kampfhandlungen
e

Jtalien und Frankreich
Von Korreſpondentenh Rom 26 Oktober

gland gegen Deutſchland
proklamiert hat intereſſieren in Jtalien nicht Eng
land hat im Laufe von nur ſechs Wochen die Angaben
über ſeine Kriegsziele nicht weniger als dreimal ge
ändert Erſt ſagte die engliſche Regierung man müſſe
für die Wiederherſtellung Polens kämpfen dann er
klärte Chamberlain man müſſe kämpfen um den
Hitlerismus niederzuſchlagen und ſchließlich hieß es
England kämpfe um Europa einen dauerhaften
Frieden zu ſichern Jtalien kennt dieſe Phraſfen aus
dem Abeſſiniſchen Kriege und die italieniſche Preſſe
hat daher mehr als einmal erklärt hinter dieſem Ge
rede verberge ſich nichts anderes als die alte engliſche
Politik die ſtärkſte Macht auf dem Kontinent nieder
zuwerfen Mit dieſer Feſtſtellung läßt man es ſich in
Jtalien genügen denn wenn das wahre engliſche
Kriegsziel einmal klargeſtellt iſt dann bleibt nach
römiſcher Auffaſſung eben nichts anderes übrig als
der Kampf

Anders liegen die Dinge mit Frankreich Aus
hiſtoriſchen geographiſchen und geiſtesgeſchichtlichen
Gründen iſt Jtalien von jeher an Frankreich ſtärker
intereſſiert geweſen als an England Man hat daher
in Jtalien mit Verwunderung und mit einem ge
wiſſen Bedauern zur Kenntnis genommen daß ſich
die franzöſiſche Politik trotz der greifbaren Beweiſe
die Deutſchland für ſeine abſolut friedliche Haltung
gegen den weſtlichen Nachbarn abgegeben hat dem
beſteh Krieggryillenhenſtbar semacht hat Man

Yr Il hal 9 J 0nicht erſtaunt darüber daß hre v iſt man guch
ziele gegen Deutſchland formuliert hal

Aber doch eine franzöſiſche Stimme hat Ziele
ſogar ſehr phantaſievolle aufgeſtellt die Jtalien ver
locken ſollten und mit denen man ſich in Rom daher
auseinanderſetzt Charles Maurras hat in ſeiner
Action Francçaiſe verlangt das Großdeutſche Reich

ſolle in ſeine hiſtoriſchen Beſtandteile zerſchlagen
werden Jm Oſten Europas ſolle ein Habsburgiſches
Reich errichtet werden das die Oſtmark Ungarn die
einſtige Tſchecho Slowakei und Polen umfaſſen ſolle
Um Italien dieſe Konſtruktion ſchmackhaft zu machen
erklärte Maurras ein ſolches Reich müſſe für Jtalien
als Nachbar angenehmer ſein als Großdeutſchland
Dem etwaigen Einwande daß Jtaliens neuere Ge
ſchichte gerade im erbitterten Kampfe gegen das ſeine
Sicherheit gefährdende Habsburger Reich beſtanden
hat begegnet Maurras großzügig der neue Habs
burger Staat werde nicht nach dem Mittelmeer ſtreben
wie der alte da er keine Südſlawen umfaſſen werde
ſondern nach der Oſtſee da Polen zu ihm gehören
werde Die Perſpektive die der rüſtige Siebziger
Maurras da den Augen der erſtaunten Jtaliener er
öffnet hat hat in Jtalien Verwunderung erregt Der
Faſchismus blickt in die Zukunft Maurras in die
Vergangenheit Denn jene Vorſchläge für die Neu
geſtaltung Europas ſind nicht zukunftweiſend ſondern
im Gegenteil aus der Rüſtkammer älteſter Kabinetts
politik hervorgeholt Mit Recht erklärte der Reſto
del Carlino daher Maurras ſei in geiſtiger Be
ziehung ein direkter Nachkomme Richelieus und mit
Recht fragte das Bologneſer Blatt ob denn Maurras
nicht bemerkt hätte daß der Nationalgedanke das
deutſche Volk immer feſter zuſammengeſchloſſen hättedaß Muſſolini von der Heimkehr der Oſtmark ins
Reich geſagt habe ſie hätte ſich im ſchnellen Rhyth
mus unwiderſtehlicher Naturkräfte vollzogen Die
Reſtauration der Habsburger iſt allen Jtalienern in
ſtinktmäßig zuwider Man hat in Rom nicht vergeſſen
daß Schuſchnigg automatiſch in das engliſch franzöſiſche
Schlepptau geriet als er ſich zu eng mit den Legiti
miſten einließ Jtalien hat die Heimkehr der Oſtmark
anerkannt weil der Faſchismus begriff daß es ſich
hier um einen unaufhaltſamen hiſtoriſchen Prozeß
handelte Aus dem gleichen Grunde hat Muſſolini in
ſeinem berühmten Brief an Runciman die Zer
ſchlagung des Völkermoſaiks gefordert das ſich
Tſchecho Slowakei nannte Und aus demſelben Grunde
lehnt Jtalien heute die Gedanken Maurras als ab
ſurd ab denn ſie wollen Europa auf den Stand von
1648 zurückwerfen Soll ſo fragt man ſich in Jtalien
die franzöſiſche Jugend für die hiſtoriſchen Phantaſien
einiger alter Männer geopfert werden

Aus erſichtlichen Gründen haben viele Franzoſen
jetzt plötzlich eine alte Liebe zu Jtalien wieder ent
deckt Man will in Paris die Gegenſätze die Frank
reich und Jtalien ſeit Verſailles getrennt haben ver
geſſen machen Jetzt ſoll wieder eitel Sonnenſchein
zwiſchen den lateiniſchen Schweſtern herrſchen Aber
die Jtaliener vergeſſen nicht ſo ſchnell Die fran
zöſiſche Antwort auf dieſe immerhin deutliche Feſt
ſtellung war die Frage die M Martet im Journal
geſtellt hat Jſt es erlaubt zu ſagen daß wir Italien
lieben und daß wir wünſchen mit ihm in Frieden und
voller Freundſchaft zu leben Die italieniſche Replik
blieb nicht aus und der Popolo Jtalia ſchriebAus welchen Gründen wenn nicht des Krieges
wegen die franzöſiſche Preſſe uns wieder zu lieben
beginnt weiß man nichk Jedenfalls muß es eine
ernſte Liebe ſein wenn ſogar die franzöſiſche Zenſur
als geſtrenge Schwiegermutter ihre Erlaubnis dazu
erteilt Ueber die bitteren Erfahrungen die Jtalien
gemacht hat helfen auch die hiſtoriſchen Bilder die
Tafras den Jtalienern jetzt vorgaufelt nicht hin

unſerem römiſchen
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Tatſachen gegen Anſinn
Von unſerem Sonderberichterſtatter

Genf 26 Oktober
Nach mündlichen und ſchriftlichen Schilderungen

die hier aus Frankreich vorliegen beginnt das fran
zöſiſche Volk doch langſam zu begreifen daß die
wahren Vorgänge in der Welt weſentlich anders aus
ſehen als die engliſche und franzöſiſche Propaganda
ſie darzuſtellen belieben Man weiß nunmehr daß
entgegen den engliſchen Behauptungen die deutſche
Luftwaffe durchſchlagende Erfolge mit ihren An
griffen auf die ſchottiſche erf hatte Auch die Taten
der deutſchen Boote werden nun bekannt womit
die Achtung vor der deutſchen Waffenſtärke ſteigt und
die Mär von der Unverletzlichkeit Englands Lügen
geſtraft wird

Der Rückzug der franzöſiſchen Einheiten die ſich im Vorgelände der Siegfriedlinie
feſtgeſetzt hatten in und hinter die Maginotlinie hat
ebenfalls ſeinen Eindruck auf das franzöſiſche Volk
nicht verfehlt Was mit großem Trompetengeſchrei
einſt verkündet war daß nämlich Frankreich um
Polen zu helfen Deutſchland gewiſſermaßen über
rennen würde all das verflüchtigt ſich nun Polen
iſt nicht mehr und die Stärke der Siegfriedlinie
wurde nun auch in Frankreich bekannt Die Wahr
heit hat ſich gegen den Unſinn durchgeſetzt und damit
iſt die Stimmung der franzöſiſchen Oeffentlichkeit um
eine beträchtliche Anzahl von Graden geſunken Jm
Eifer des Propagandagefechts gegen Deutſchland
hatte man wahllos mobiliſiert was nur zu mobili
fieren war Darüber kam faſt die geſamte Wirt
ſchaft ſoweit ſie nicht Rüſtungswirtſchaft war und
ganz beſonders die Landwirtſchaft ins Stocken
So ſehr ins Stocken daß ſich der Kriegsminiſter be
reit finden mußte einige ältere Jahrgänge wieder
zu entlaſſen Dabei gab man den wahren Grund
natürlich nicht bekannt ſondern behauptete groß
ſprecheriſch Frankreich ſei derart geſichert daß man
die Leute gar nicht alle zur Verteidigung brauche
Daß öer einfache Mann aber doch ſpürt wo der
Schuh drückt und wie über und durcheinander orga
niſiert wurde gerade das iſt es was der fran
göſiſchen Regierung großen Kummer bereitet

Dieſe wenigen Dinge bedürfen keines Kommen
tars Schließen wir damit daß ganz Frankreich
heute weiß daß von einem Anrennen gegen Deutſch
land nicht mehr bie Rede ſein kann Deutſchland hat
ſeinen Rücken frei und iſt nun noch ſtärker als bis
her Deshalb ſchreibt General Du val im Jour
nal des Débats den lakoniſchen Satz wenn das
franzöſiſche Heereskommando offenſiv hätte vorgehen
wollen ſo hätte es nicht bis heute warten dürfen

Rußland liefert 1 Million to
Futtergetreide nach Deutſchland

dnb Moskan 26 Oktober
Wie man hört iſt ſchon vor einigen Tagen im

Rahmen der in Moskau zur Zeit ſtattfindenden Wirt
fſchaftsver handlungen zwiſchen Deutſchland und
der Sowjetunion ein Kaufvertrag über die Liefe
mung von Futtergetreide an Deutſchland
abgeſchloſſen worden Auf Grund dieſes Vertrages
wird ab ſofort ſowjetruſſiſches Futtergetreide in Höhe
von einer Million Tonnen nach Deutſchland
geliefert Es dürfte ſich bei dieſem Abſchluß der deut
ſfcherſeits durch den Präſidenten der Reichsgetreide
ſtelle Herrn Daßler getätigt wurde um den größten
Getreideabſchluß handeln der jemals zwiſchen zwei
Ländern vereinbart wurde Die Lieferungen des
Futtergetreides ſollen nun in den nächſten Tagen be
ginnen und im Lauf von zwei Monte beendet ſoin

Der geſtrige Heeresbericht
dnb Berlin 25 Oktober

Das Oberkommando der Wehrmacht
gibt bekaunt

Weſtlich BVölklingen wurden feindliche Nach
huten in Stärke einer Kompanie die ſich noch auf
deutſchem Boden befanden angegriffen und über die
Grenze zurückgeworſen

Sonſt keine beſonderen Ereigniſſe

Jüdiſcher Sittlichkeitsverbrecher
wegen tätlichen Widerſtandes erſchoſſen

Berlin 26 Oktober

Der 26jährige Volljude Jſrael Joſeph aus
Berlin Spandau der vor wenigen Tagen wegen
Sittlichkeitsverbrechen begangen an Kindern unter
14 Jahren und wegen Raſſenſchande zu ſechs Jahren
Zuchthaus und fünf Jahren Ehrverluſt verurteilt
worden iſt wurde wegen tätlichen Widerſtandes er
ſchoſſen Der jüdiſche Lüſtling der ſich ſchon als
1ajähriger an ariſchen Mädchen vergangen hatte war
der Notzucht an nicht weniger als acht Kindern be
ſchuldigt worden

Deutſchland zum äußerſten entſchloſſen
Die italieniſche Preſſe unterftreicht die Ausführungen Ribbentrops

Eigene Drahtmeldung unſeres römiſchen Korreſpondenten
k Rom 26 Oktober

Die Danziger Rede des Reichsaußen
miniſters hat in Italien einen ſtarken Eindruck
über die Entſchloſſenheit Deutſchlands hervorgerufen
den engliſchen Fehöehandſchuh aufzunehmen und den
Deutſchland aufgezwungenen Kampf zu einem ſieg
reichen Ende zu führen Deutſchland wird die Waf
fen nicht niederlegen bis die Sicherheit des Reiches
ein für allemal garantiert iſt Dieſer Satz kann als
Stichwort der geſamten italieniſchen Preſſe zur Dan
ziger Rede bezeichnet werden Das Giornale

Jtalia ſtellt in ſeinem Kommentar zur Rede
des Reichsaußenminiſters noch einmal die unzwei
deutige Verantwortung der ehemaligen polniſchen
Regierung am Ausbruch des Krieges feſt Alles
was Ribbentrop ſo fährt das halbamtliche Blatt
fort über die erſt unſichere dann offen feinöſelige
Haltung der verantwortlichen polniſchen Politik ge
ſagt hat gehört in das Gebiet der unbeſtreibaren
Tatſachen Scharf geht das Giornale Jtalia auch
mit der Verantwortung Englands ins Ge
richt Der Ausgangspunkt des Krieges ſei der letzten
Endes auf Verſailles zurückgehende deutſch polniſche
Konflikt in dem die Schuld klar auf ſeiten Polens
gelegen habe Daher rührten auch das Erſtaunen unö
die Unruhe her die Europa ergriffen hätten als dieſer
Konflikt ſo ungeheure Ausmaße angenommen hätte
Der Reichsaußenminiſter gäbe ſich aber keinen
Jlluſionen über die Möglichkeiten einer ruhigen Prü
fung der Lage mehr hin Dies iſt überhaupt der bei
allen italieniſchen Beurteilern vorherrſchende Ein
druck daß Deutſchland nachdem alle ſeine geduldigen
Verſuche zu einer frieölichen Regelung zu kommen
geſcheitert ſind nunmehr zum äußerſten ent
ſchloſſen ſei

Jm Regime Fasciſta erklärt Roberto Fa
rinacci nach der Rede Ribbentrops werde ſich wohl
mancher überlegen ob er recht daran getan hätte die
Hand des Führers zurückzuſtoßen England möge
ſich keinen Jlluſionen hingeben der Krieg werde nicht
auf Blockademaßnahmen beſchränkt bleiben denn
Deutſchland werde mit äußerſter Macht angreifen
Farinacci erklärt ſodann die Engländer hätten nur

England als Giftgaslieferant
Vergebliche Ableugnungsverſuche des engliſchen Premierminifters

l Methode ſchonb Berlin 26 Oktober
Herr Chamberlain hat ſich am Mittwoch im

Unterhaus auf beſtellte Anfragen Henderſons zu der
Angelegenheit des von England den Polen geliefer
ten Gelbkreuzgaſes geäußert Er hat es da
bei nicht für unter ſeiner Würde gehalten die Be
hauptungen einiger engliſcher Hetzblätter Deutſch
land habe ſeine Anklage gegen England nur er
hoben um einen Vorwand zur Verwendung von
Giftgas zu erhalten vom Regierungstiſch aus ge
wiſſermaßen zu ſanktionieren Jm übrigen glaubte
auch er es genüge im Stile des erſten engliſchen
Zwei Zeilen Dementis bei den erwieſenen deutſchen
Feſtſtellungen einfach von falſchen Behauptungen zu
ſprechen

t

Charakteriſtik die der Reichsaußenminiſter in ſeiner
Danziger Rede von ihm gegeben hat auch bei der
Gelegenheit zu rechtfertigen und beſtätigen Wie
im Fall Athenia ſo ſetzt England auch in dieſer
Angelegenheit ſeine alte wenn auch durchaus nicht
bewährte Taktik des Verſchweigens und der Lüge
fort Die engliſche Regierung ſagt einfach und ſtur
Nein Sie verſucht durch dummdreiſte Verdächti
gungen auch in dieſem Fall die Aufmerkſamkeit von
dem Kern der Sache abzulenken Der Daily Ex
preß hat vor kurzem die ſachlichen Feſtſtellungen
des Schweizer Fachmannes Profeſſor Staehelin da
durch entwerten wollen daß er Profeſſor Staehelin
die Bemerkung unterſtellte er habe als er die neun
an Giftgasverletzungen erkrankten deutſchen Sol
daten unterſuchte den Eindruck gehabt hier ſei etwas
nicht ganz in Ordnung Profeſſor Staehelin hat ſich
inzwiſchen gegen dieſe erlogene Unterſtellung ent
ſchieden zur Wehr geſetzt Darüber hinaus hat ſich
das engliſche Lügenminiſterium zu einem regelrechten
Verzweiflungsſchritt aufgerafft Es wurde die Be
hauptung verbreitet die Deutſchen hätten ihre
Soldaten ſelbſt mit Gas vergiftet um das Mate
rial der Beſchuldigung Englands zu erhalten Das
iſt eine ungeheuerliche Erfindung Der moraliſche
Tiefſtand den man mit dieſer Ausſtreuung den
Deutſchen zuſchieben will trifft im Grunde allein
die Erfinder Jm übrigen kennen wir auch dieſe

Walliſche Nachrichten

wenige Soldaten an die Front geſchickt Die meiſten
engliſchen Soldaten trieben ſich in der Etappe herum
und machten ſich durch ihre Saufereien unbeliebt

Um die Wahrheit zu ſagen fährt Farinagcci wört
lich fort die öffentliche Meinung Frankreichs ver
abſcheut die engliſchen Soldaten Das Oberkommando
iſt darüber lebhaft beunruhigt und hält die Englän
der von den franzöſiſchen Truppen fern die nicht

r hen können wofür ſie ſich abſchlachten laſſen
ſollen

Empörung über engliſche Anverſchämtheit
Die Tribuna prüft die Erfahrungen die die

bisherige Kriegsführung der Weſtmächte gezeitigt hat
und ſtellt feſt es zeige ſich immer klarer daß dieſe mit
allen Mitteln verſuchen den gegneriſchen Geſamt
organismus wirtſchaftlich zu lähmen Dabei
füge man auch die neutralen Staaten bedenkenlos in
den Wirtſchaftskrieg hinein Jm Sunday Expreß
werde zyniſch erklärt England könne wenn es wolle
gegen ganz Europa die Blockade durch
führen und ganz Europa an der Gurgel packen Die
Blockade ſei Englands ſtärkſte Waffe Daher dürfe
England keinen zu großen Wert auf die rein mili
täriſche Kriegsführung legen Dieſer Artikel des

Sunday Expreß hat in Rom helle Empörung
ausgelöſt und die Gazzetta del Popolo erklärt dazu
wörtlich Der Artikelſchreiber iſt bisher nicht ſehr be
kannt Es handelt ſich um einen gewiſſen Adam Floth
well aber er riskiert ſich für eine Viertelſtunde lang
in den Ländern eine gewiſſe Berühmtheit zu ver
ſchaffen die keine Luſt haben ſich von England an der
Gurgel packen zu laſſen

Mit großer Genugtuung iſt in Jtalien der Ab
ſchluß des italieniſch jugoſla wiſchenHandelsvertrags aufgenommen worden Das
wertmäßige Volumen des italieniſch jugoſlawiſchen
Handelsverkehrs hat ſich vom September 1936 bis
heute von 250 Millionen auf 900 Millionen Lire er
höht Die neuen Abkommen haben insbeſondere die
jugoſlawiſche Holzausfuhr und den Export von Ge
treide und Vieh nach Jtalien erhöht

Der engliſche Geheimdienſt hat den
Bromberger Blutſonntag inſzeniert Hernach wurde
die Behauptung verbreitet die Deutſchen hätten
Polen maſſakriert um ſie als Deutſche auszugeben
und als Opfer polniſcher Willkür hinzuſtellen
Schon das war ein Beweis für die abgründige
krankhafte Entartung mit der man auf engliſcher
Seite dieſen Krieg ausfechten wollte Wer fähig iſt
um ſeines politiſchen Spiels willen unter Umſtänden
das Leben von 1500 unbeteiligten und unſchuldigen
Menſchen kaltblütig zu opfern wie Herr Churchill
es bei der Verſenkung der Athenia tat iſt auch
imſtande derartige Abſurditäten zu erfinden
Deutſche ſollen den Befehl gegeben haben deutſche
Kameraden mit Gas zu vergiften um eine Kam
pagne gegen England entfeſſeln zu können Die
lehnmogrichtert einen ſolchen Vorgang auch nur ſich
vorzuſtellen erweiſt das geiſtige und ſittliche Niveau
auf dem derartige Bezichtigungen erwachſen Und
doch iſt dieſe unnatürliche Erfindung nichts weiter
als ein verzweifeltes Ablenkungsmanöver

Zu der abſurden Beſchuldigung geſellte ſich ein
abſurder Gegenangriff Man verdächtigt
uns der Abſicht das feierliche Verſprechen kein Gift
gas im Kampf zu verwenden brechen zu wollen
Auch dieſe Beſchuldigung gegen Deutſchland iſt ein
Ablenkungsmanöver und damit ein Schuldbekenntnis
Wir wollen deutlich ſein Es geht im Augenblick
nicht darum was Deutſchland angeblich tun will
Es geht nur öarum was England getan hat Nicht
die angebliche Abſicht Deutſchlands ſteht zur De
batte ſondern das vollendete und erwieſene Ver
brechen Englands Alles Schweigen alle Aus
flüchte alle Lügen alle Verdächtigungen ändern
nichts an den beiden Tatſachen daß Churchill die
Athenia verſenkt hat und daß die engliſche Regie

rung Giftgas nach Polen lieferte damit es die Polen
im Kampf gegen uns verwenden Dieſe Tatſachen
ſind bewieſen Herr Chamberlain meinte die Gelb
kreuzangelegenheit mit einer Handbewegung abtun
zu können Das hilft ihm nichts Die Welt wird
demnächſt noch weitere Dokumente zum Beweiſe da
für erhalten daß England der Lieferant des von den
Polen verwendeten Giftgaſes geweſen iſt

FEFnr v

Die Heimat im Bilde
Zweiter Bericht über die Kunſtausſtellung im Roten Turm

Die Ausſtellung Die Heimat im Bilde erfreut
ſich weiterhin eines recht regen Beſuches Jm An
ſchluß an unſeren erſten Bericht darüber ſei hier noch
ber ferner in ihr vertretenen Künſtler gedacht

Der Naumburger Fritz Amann ſandte zweiſten bilder von denen Anſicht von Naumburg
hen ganzen Reiz dieſer immer noch ſelten geübten
Kunſt zeigt Prof Rich Beyer Eisleben zeigt in
Hof am Muſeum ſehr ſorgfältige Malweiſe und
uten bildhaften Ausſchnitt Antonie Fraenger gibt
ich in ihrem Oelbild Merſeburg etwas eigenwillig

und etwas primitiv erreicht damit aber eine gewiſſe
Fernwirkung Johanna Förſtemann ſtellte ſich in
Sonnenſtrahl in der Heide kein leichtes Problem

das aber durch ſehr gründliche und ſorgfältige Mal
weiſe gelöſt wurde Wilh Gohlke Roßleben iſt am
beſten mit ſeinem Wendelſtein vertreten der Burg
berg iſt wüchtig aufgebaut und recht wirkungsvoll in
der Farbe

Prof Erwin Haß zeigt welche Wirkung mit
großen ungebrochenen Farbflächen erreichbar iſt zumal
in ſeiner Dorfſtraße in Röpzig Eva Jordan läßt
in ihrem Blick auf die Moritzburg die typiſche
Winterluft und das beſondere winterliche Licht recht
gut erleben Margarete Kaiſer Tornau ſchickte ein
großes ſorgfältig gemaltes Erntebild das die für
unſere Landſchaft typiſche unmittelbare Verbindung
zwiſchen Induſtrie und Ackerbau gut veranſchaulicht

Jn Agnes Kirchner ſtellt ſich eine ſichere und ge
wandte Federzeichnerin vor ihr Petersberg von der
Nordſeite gibt mit knappen Strichen ein ſtarkes
landſchaftliches Erlebnis William Krannichs Aqua
relle Burg Wettin ſind wohl etwas glatt aber ganz
bildgemäß Otto Kratz Eisleben bietet in Brom
beeren und Heckenroſe zwei ſehr gründliche und
iebevoll geſtaltete Blätter in Paſtell die außerordent

reizvoll ſind Horſt Kunze verſteht friſch und zu

packend zu geſtalten wie ſein Oelbild Vorfrühling
bei Salzmünde bezeugt Albert Leuſch verrät ſowohl
in ſeinem Oelbild Brandberge das ſehr viel Stim
mung und farbliches Leben beſitzt wie in dem noblen
großzügigen Aquarell An der Saale bei Kröllwitz
ſein reiches altmeiſterliches Können Martin Maas
weiß der Jnduſtrielandſchaft in ſeinem Aquarell
Wintershall ſehr viel reizvolle Buntheit abzuſehen

und ſie zu guter koloriſtiſcher Wirkung zu bringen
Ewald Manz zeigt in großem Format den ehrwür
digen Franckeplatz der etwas von der Unberührt
heit durch die Jahrhunderte ſpüren läßt

Gerhard Pabſt erweiſt ſich als tüchtiger Radierer
Mitteldeutſches Jnduſtriewerk vermittelt mit

wenigen wohlüberlegten Strichen die ganze Wucht
ſolch gigantiſcher Bauwerke Paul Pabſt bevorzugt
die Temperamalerei Giebichenſtein vom Amſel
grund aus bringt vieles groß geſchaut und reizvoll
geſtaltet Marie Peppmüller beweiſt ihre gründliche
und ſorgfältige Zeichenkunſt in den beiden Stücken
An der Schäferei Bleiſtift und Kloſchwitz
Tuſche Richard Reuß ſandte ein ſehr einheitlich

durchgeführtes Aquarell An der wilden Saale das
ſehr kräftig und auf gute Farbwirkung hin gemalt iſt
E S v Sallwürk iſt mit einer Landſchaft in Oel
Giebichenſtein vom Amſelgrund aus gut vertreten

beſonders gelungen iſt dabei die landſchaftliche Ge
ſtaltung der Partie zwiſchen Kröllwitz und Amts
garten Erich Schmidt verdient mit ſeiner Schiffs
brücke bei Brachwitz Oel Beachtung es gelingtihm durch ſeine beſondere impreſſivniſtiſche Technik
das Flirren des Lichtes über dem Waſſer und in der
Landſchaft lebendig zu machen

Karl Völker zeigt ein ſehr beachtliches Tempera
bild Saale bei Brachwitz das eine ausgezeichnete
knappe Landſchaftsdarſtellung und techniſch hervor
ragende Arbect iſt mit ſvarſamen Mitteln großer
Tiefe auch fark ch ſehr delikat Zwei kleine ſehr

hübſche Paſtelle zeigt Otto Heinz Werner Früh
lingsgewitter in der Elſteraue mit dem leuchtenden
roten Dach inmitten des vielerlei Grün und dem
drohenden Himmel darüber und Beuchlitz mit den
ſchönen blaugrünen Tönen beides farblich erleſen
geſtimmte kleine Kabinettſtücke

Natürlich darf auch Altmeiſter Weſſner Kollenbey
nicht fehlen iſt er doch einer der Pioniere die die
Schönheit der Elſteraue entdeckten und immer wieder
neu predigen Diesmal zeigt er ein ſehr gründlich
und tonig gemaltes Blatt Landesdirektion in
Merſeburg und den farbig ſehr reizvoll geſehenen
Giebichenſtein beide in Tempera Jn Max Wotkes
Landſchaften bei Zöberitz die kleine Ausſchnitte aus

der Erntelandſchaft der Aue geben iſt eine ſehr per
ſönliche Note ſowohl in der großzügigen breiten
Pinſelführung wie in der geſunden kräftigen Farb
gebung zu beachten Moritz Zeſchmars glatt gemalte
Rabeninſel bildet den Schluß der Gemälde neben

denen noch auf zwei Plaſtiken hinzuweiſen iſt Paul
Prenners Relief Schnitter auf das Lineare und
Frontale eingeſtellt und Anmut von Hermann
Bachmann eine ganz plaſtiſch empfundene ſtehende
Mädchenfigur

Zum Schluß ſei nochmals betont daß der größte
Teil der eingeſandten Arbeiten einen ſehr beachtens
werten Stand erreicht und von ernſtem künſtleriſchen
Ringen zeugt Kaum jemals ſahen wir hier eine
ſolche Fülle ſchöner Heimatbilder von heimiſcher
Künſtlerhand beieinander Bleibt nur noch zu
wünſchen daß auch recht viele der guten Werke ihre

Käufer finden mögen Dannehl
Die Fahrt nach Vukatan

Ein neuer Jochen Huth
Daß Jochen Huth einer der nicht zahlreichen Köpfe

iſt aus denen die munteren Gedankenblitze für eine
ute Komödie ſtammen hat er ſchon mit ſeinen Vier
eſellen und dem Goldenen Kranz bekundet Das

zeigt auch das jüngſte Muſenkind des Dichters das
das Bremer Schauſpielhaus ſoeben zur Uraufführungbrachte Es iſt ein prächtiger Pienſcherſchlag der in

Zieſer Komödie lebt Da iſt z B eine Eeſtalt die für
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Der Näumungs Familienunterhalt
Betrennng im Bergungsort

Berlin 26 Oktober
Ein gemeinſamer Runderlaß des Reichsinnen urd

des Reichsfinanzminiſters gibt Anweiſungen über die
Familienunterſtützung bei Räumung oder
Freimachung von gefährdeten Gebieten
oder Wohngebäuden im Falle des beſonderen
Einſatzes der Wehrmacht Die Gewährung des Räu
mungsfamilienunterhalts ſetzt danach voraus daß die
Freimachung des Wohnortes des Antragſtellers be
hördlich angeordnet iſt oder daß der Antrag
ſteller von einer behördlich angeordneten Frei
machungsmaßnahme z B Freimachung von Teilen
einer Gemeinde unmittelbar betroffen iſt Hat der
Antragſteller ſeinen Wohnort verlaſſen ohne daß dieſe
Vorausſetzungen vorliegen ſo iſt Räumungsfamilien
unterhalt nicht zu gewähren Wird ſpäter die Frei
machung behördlich angeordnet ſo iſt beim Vorliegen
der ſonſtigen Vorausſetzungen vom Zeitpunkt der An
ordnung ab Räumungsfamilienunterhalt zu geben
Zuſtändig für die Gewährung iſt der Stadt
oder Landkreis des neuen Aufenthalts
orte 5

Will ein von der Freimachung Betroffener ſeinen
Aufenthalt in den Bezirk eines anderen Stadt oder
Landkreiſes verlegen ſo hat er bei dem erſteren die
Ueberführung in die Betreuung des neuen Kreiſes
zu beantragen Dem Antrag darf aber nur entſprochen
werden wenn ein berechtigter Grund für die Ueber
ſiedlung vorliegt Ein berechtigter Grund iſt ins
beſondere anzuerkennen wenn nachweislich durch die
Ueberſiedlung eine Haushalts gemeinſchaft mit Ange
hörigen für längere Dauer hergeſtellt werden ſoll
Wird ein von der Freimachung Betroffener auf be
höröliche Anordnung aus einem Bergungsort in einen
anderen verlegt ſo hat er dies dem Stadt oder Land
kreis des bisherigen Bergungsorts oder dem Bür
germeiſter dieſer Gemeinde unter Vorlage ſeines F
Ausweiſes unverzüglich anzuzeigen Der Erlaß regelt
auch die Koſten der Ueberführungen Jm übrigen gel
ten die neuen Vorſchriften über den Familien
unterhalt bei Einberufungen mit den Ta
bellenſätzen ſinngemäß auch für den Familienunterhalt
der von Freimachung Betroffenen Soweit
die Betroffenen ſchon bisher hauptberuflich tätig waren
und auch weiterhin für den Arbeitseinſatz in Betracht
kommen haben ſie ſich bei dem zuſtändigen Arbeits
amt als Arbeitſuchende zu melden

Neue Aufgabe Himmlers
dnb Berlin 26 Oktober

Der Führer hat den Reichsführer SSdurch Erlaß vom 7 Oktober d J beauftragt für die
Rückführung der endgültig ins Reich heim
kehrenden Auslands und Volksdeut
ſchen Sorge zu tragen Der Reichsführer SS hat
ferner den Auftrag erhalten die zur Geſtaltung
neuer deutſcher Siedlungsgebiete erforderlichen Umſiedlungsmaßnahmen zu treffen und
damit im Zuſammenhang ſtehende Aufgaben zu löſen
Der Reichsführer SS wird ſich zur Durchführung
ſeines Auftrages der vorhandenen Behörden und
Einrichtungen bedienen
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Huth typiſch iſt Wer Emily Hackenſack umd ihre
ſprühenden Auslaſſungen zum Thema Ehe und Liebe
vernimmt wird gerade als Mann ſchwerlich an
genehmere Enttäuſchungen erleben können als ſie ihm
dieſe vollblültige Frau bereitet Die Kunſt angenehme
Bosheiten zu ſagen macht aber nicht den ganzen Ge
halt der Huthſchen Komödie aus es ſind handfeſte der
Wirklichkeit abgelauſchte Motive die den Verfaſſer
auch in der luſtig bewegten Forſchungsreiſe zu den
weißen Jndianern dazu beſtimmen mit der Wahr

heit und Wahrſcheinlichkeit hübſch bei der Stange zu
bleiben Dieſes Spiel um ein gelehrtes Buch das über
die Maya geſchrieben und zuſammenphotographiert
wird wobei ein junger Mann die größte Entdeckung
ſeines Lebens nämlich die große Liebe erlebt hat den
Reiz für ſich mit dem Herzen gedacht zu ſein Sogar
ſolch eine fkurrile Gelehrtengeſtalt wie der Profeſſor
Johannes Waterboer der das ganze Leben nur durch
die mit Scheuklappen verſehene Forſcherbrille be
trachtet entbehrt nicht einer freundlichen Wärme die
ſelbſt die Groteske verſöhnlich umſtrahlt Das
Bremer Schauſpielhaus dem der Dichter wie bei
ſeinen früheren Stücken eine geſchliffene Uraufführung
verdankt hatte die ſchlagkräftige und farbige Jn
ſzenierung von Peter Widman ſehr gut beſetzt Alle
Mitwirkenden ſchufen lebenſprühende Luſtſpielgeſtalten
Jochen Huth wurde ſehr gefeiert R Evereyn

75 Geburtstag von Oskar Walzel Am 28 Or
tober begeht Geh Hofrat Prof Dr Dr litt n c Oskar
Walzel der auf die Entwicklung unſerer Literatur
wiſſenaſchaft während der letzten Jahrzehnte nach
haltigen Einfluß gehabt hat den 75 Geburtstag
Maßgebenden Anteil hat er vor allem an der Er
forſchung und Erſchließung der deutſchen Romantik
und an der Uebertragung formaler Betrachtungs
weiſen auf die Dichtung hat aber auch ſonſt als
ſtarker Anreger gewirkt Seine Tätigkeit als wiſſen
ſchaftlicher Organiſator gipfelt in dem monumen

Cruce

talen Handbuch der Literaturwiſſenſchaft für das
er rer Bände geſchrieben hat

ngerin Maria Renard geſtorben Grazſtarb 75 Jahre alt das ehemalige langſährige in

glied der Wiener Staatsoper Maria Renard die be
rühmteſte Sängerin des alten Wien
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10 Fortſetzung

Ein ſtarkes Rauſchen ſtahl ſich in Herthas Morgen
ſchlaf ein Rauſchen als ſei das Meer herangerückt
vor ihre Fenſter Sie drückte ſich halb träumend
tiefer in die Kiſſen Da fiel ein neuer Ton dort
draußen ein Hui heulte es da um die Ecke fiel klap
pernd die Fenſterläden an und klatſchte naſſe Schwa
den an das Holz,

Hertha tat nun doch die Augen auf
Mißfarbig blinzelte der Morgen in das Zimmer

das ganz erfüllt von Ulrichs ruhevollem Atem war
Sie drehte ſich leicht herum und ſuchte durch den
Dämmer Zug für Zug die vielen Stunden des ver
gangenen Tages der nun ſchon in die Ewigkeit ge
fallen war aus ſeinem Antlitz abzuleſen

Doch ſie erkannte nichts darin als eine tiefe Ruhe
die ſich im Schauen auf ſie ſelber übertrug Und es
ward ihr ſelig offenbar daß ſie nie wieder in das
dunkle Land zu gehen brauche in dem die Toten einen
Schein von Leben aus ihren Adern ſogen Sie ſelbſt
war nun erlöſt und mit ihr waren die toten Herzen
der Verdammnis ewiger geiſterhafter Rückkehr in das
Reich der Wirkenden entronnen Sie ruhten als
kriſtallene Tränen in der Seele ihrer Mutter aus der
ſie einſt den Atem des Lebendigen empfangen hatten

Die Frau lag ſtill und lauſchte dem Regen
draußen der in ſeinem Rauſchen die Vergangenheit
begrub und lauſchte auch dem Winde wie er den Tag
des Schaffens aus den tiefen Wolken wühlte

Sie griff den Wecker ſuchte ein wenig Licht auf
ſeinem Zifferblatte einzufangen Es war noch früh
ſie hätte gut noch eine Stunde ſchlafen können Doch
ſie war nun ſo wach mit allen Sinnen ſchon bei dem
Werk das auf ſie wartete daß es ſie trieb ſich anzu
kleiden und in den Unterſtock zu ſteigen um Ulrich
gleich wenn er herunterkam zu weiſen daß ihre
Hände in all den Krankenwochen das Schaffen nicht
vergeſſen hätten

T
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Als ſie die Tür ins Freie öffnete ſprang ihr ein
Sonnenblitz ins Auge und gleich darauf ein zweiter
Der Regen hing noch eigenſinnig letzte Tropfen an
den Firſt des Hauſes dann ſchleuderte der Wind auch
ſie zur Erde ſprang die Wieſenleite aufwärts und
machte ſich daran der alten Sonne die eben mühſam
den flachen Rücken überblinzelte die Wolkenfetzen ſo
vor ihren Ausguck hinzujagen daß ſie nicht mehr als
ab und zu gerade einen Blick zur Erde nieder haſchen
konnte

Hertha reckte ſich zog tief die friſche Regenluft ein
und war ſchon mitten in der Arbeit
Nach einer Weile blieb ſie ſtehen lächelte Nicht

einmal eine Schürze hatte ſie vorgetan Sie krempelte
die Aermel hoch und lief nach oben

Ulrich ſtand am Fenſter die Läden hatte er zurück
geſtoßen und lachte in den Wind hinaus

Guten Morgen rief er was ſind denn das für
Streiche Hier einfach wegzulaufen daß der liebe
Mann ganz ohne Kuß erwachen muß

Sie hing ſich an ihn Jſt s nun gutgemacht Ja
Aber warte ich muß mir eine Schürze holen
Sie kramte in der Kiſte die Traute geſtern noch

geöffnet hatte
Du raunte ſie hinter einem Leinenſtoß was iſt

ſo ewig wie das Leben
Klatſchend fiel der Stoß zuſammen
Er trug ſie auf das Bett

Halliſche Nachrichten J
Nun kommſt du mir nicht eher fret du Uebermut

als biſt du mich um Gnade bitteſt
So Und deine Arbeit lachte ſie ſchon unter

ſeinem Munde
Hat Zeit Sie werfen mich ja doch hinaus

Hertha preßte ſeinen Kopf zurück
Was ſagſt du Ulrich Jſt das wahr
Ja nickte er beſchämt Sei nicht böſe daß ich

mich vergaß Jch hätte es dir noch nicht ſagen ſollen
Und er berichtete von ſeinem Kampfe mit der Bau
geſellſchaft Mach dir keine Sorgen bat er dann
ich finde ſchon wieder etwas und wenn ich mir auch

eine Zeit mit Kleinigkeiten helfen muß
Er hatte kaum erwartet daß Hertha ſo beherrſcht

und ruhig bleiben werde Nun ſtand ſie auf und zog
ihn an das offene Fenſter

Schau hinaus Ulrich und dann ſage ob ich mir
Sorgen machen muß Da liegt die Arbeit Ulrich
Siehſt du wie die Erde nach den Saaten hungert
Was kann da alles in einem Garten wachſen Und
was würdeſt du zu Hühnern ſagen Vielleicht baut
der Herr Architekt die Ställe

Hertha du guter Geiſt kannſt du denn das Ver
ſtehſt du was davon

Was glaubſt du nur von mir Weißt du nicht
daß mein Großvater noch ein Bauer war Das liegt
im Blute du und ich bin doch auch in einem Garten
aufgewachſen Was noch fehlt das kann man lernen

Tu mir den Gefallen und beeile dich
Ulrich konnte nicht einmal erwibern ſo flog ſie aus

der Tür
Während ſie das Frühſtück richtete

oben pfeifend hin und wider gehen Dann ſaßen ſie
einander gegenüber doch Ulrich haſtete und Hertha
ſah mit Freude daß er doch mit ganzem Herzen an
ſeiner Arbeit hing

hörte ſie ihn

Unser nächster Roman

Pflug im Acker
von Heinrich Luhmann

ab Sonnabend in den Hallischen Nachrichten

Ein echter bodenverwurzelter Bauernromen ein machtvol
bäuerlichen Adels Es ist die Geschichte eines niedersächsiseh

keinen Hoferben erhält
bauern der von seiner Frau die darüber in geistige VUmnachtung fällt

In wilder Verzweiflung hadert der Bauer mit
seinem Schicksal Matzslos im Handeln und Begehren stürzt er sich in
schwere Liebesschuld aus der ihm der Sohn erwächst Aus eigener

Kraft reibt er sich sneues Leben nach der Weisheit seiner Ahnen Plfug im Acker und Pflug
durchs Herz Der Roman ist ein auberodentliches und e

les Epos des
n Grob

schließlich aus aller Wirrnis und ich eingestaltet

rgreifendes Werk

Der neue große Ufa Film mit

Zarah Leander
Marika Kökk

Hans Stüwe Aribert Wäscher Leo Slezak
Paul Dahlke Fritz Rasp

Musik Peter Tschaikowsky Musikalische Leitung u Neukompositionen Theo Mackeben
Orchester Staatsoper Berlin

S pielleitung Carl
Neben dem von Hans Stüwe verkörperten Peter Tschaikowsky stehen zwei interessante
jede auf ihre Art faszinierende Frauengestalten Katharina Alexandrowna Murakina und

Diese mit dem schwermütigen Zauber und der tloheit der
großen Dame Zatah Leander jene mit dem schwärmerischen Temperament und der

überschäumenden Lebensfreude des verliebten Mädels Marika Rökk
Zarah Leander singt in diesem Film Tschaikowskys berühmtes Chanson triste und ein

russisches Lied von Theo Mackeben Nur nicht aus Liebe weinen

Der Film wurde mit den höchsten Prädikaten ausgezeichnet

Nastasja Petrowna Jarowa

Freitag 27 Oktober
Sonnabend 28 Okt

23 Uhr t h2 Spät t nevorstellungen Premiere

Das Drama einer jungen liebe

Ein wundervoller Film

77 2 C
Gr

Am Riebeckplatz

2
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ſie es durfte und fand im Wirken ihrer Hände Lohn
genug um von dem ſtillen Frohſinn an dem ſie ſelber
wuchs auch noch dem Manne abzugeben

Jeder Morgen gebar die Freude neu am Eigenen
zu ſchaffen und jedem Tage war ſein Werk beſtimmt
Wenn Ulrich abends heimkam griff er ſich den Spaten
und half die wüſte Scholle zu ſchnurgeraden Beeten
umzubrechen die Hertha emſig und nach genauem
Plane mit allem zu beſtellen wußte was nur ein
Garten der im erſten Jahre ſtand zu tragen fähig
war

Schon lugte aus den Knoſpen der Himbeerhecke
mit der ſie noch im letzten Herbſt als ſtachlige doch
um ſo ſüßere Grenze den hinteren Zaun bepflanzten
das erſte hoffnungsfrohe Grün da brachte Ulrich zwei
ranke Stämmchen in das Haus Am gleichen Abend
noch ſtach er die Gruben dafür aus rechts und links
der Eingangsſchwelle füllte achtſam gute Erde nach
und ſetzte ſie ſo feierlich hinein daß ſich in Hertha das
Herz ſchmerzhaft zuſammenzog

Er würde Kinder nicht ſorglicher betreuen als
dieſe Rotdornſtämmchen

Und wahrhaft kindlich ſtanden nun die zarten
Bäumchen ein wenig zitternd in den nackten Aeſten
Da wußte Hertha ohne Worte daß Ulrich ihr in
dieſem ſtummen Leben den köſtlichſten Gedenkſtein für
die toten Kinder ſetzte

Sie nahm ſeine Hände an denen noch die Erde
kruſtete und legte ſie um ihren Nacken Nun iſt ihr
Bild ganz dicht bei uns flüſterte ſie an ſeinem Ohr
O Ulrich Schöneres konnteſt du dir nicht erdenken

Es iſt ſchon ſpät im Jahr du mußt ſie hüten daß
ſie nicht verdorren

Das will ich lachte ſie unter Tränen
Sie pflanzte einen Blütenteppich zu ihren Füßen

hin und wenn ſie nach all der w
Abendmüdigkeit gebeugt zuweilen
Hände ausreichen würden

2 la 2wahren Zuflucht zu geſtalten

Arbeit in ſchwer
ſchwankte ob ihr

einer
dann ſchritt ſie zu den

Heim und Garten zu

unter M o 1Stämmen die unter ihrer Pflege Wurzel ſchlugen

40 M z o tun C r T 2und rief in einer ſtillen Feierſtunde Alle Kräfte ihres
e F wer n 7 J 2 a W lIvr iHerzens auf auch vor der ſchweren Zeit wenn Ulrich

rn deoereo Arbei 9 97 u wert 1 mandere Arbeit ſuchen mußte nicht zu verzagen
Schluß folgt

Ulrichstr 51
Woche

Schauburs
verlängern

Der Welt Erfolg kün ganz großer
Helterkelts Erfolg

butterfiy
Regie Garmine Gallone

In weiteren RollenFosco Giachetti S Schürenberg

Alfred Reugebauer H fuchs

Dars teilung Musik
Mancdiung und Gesa i9
machen diesen Film zu

einem nachhaltig Erlebnis

Kulturfilm Wochensehau

Werkt 45 45 30 Unr
Jugendliche nicht zugelassen

Heute

In neuer Inszenierung
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Lustspiel von G E Lessing
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bitten unter allen Um Ein Lacherfolg
wie er größer nicht

sein kann
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beschreiblich wio er das
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Drahthaar
Fox Große Ulrichſtraße

zugelaufen
Zigarrengeſchäft

Weber
Sophienſtr 30 Vormittags Wanderung

Norden am 29 Oktober

t 3 WaſſDie Dame Waſſerturm Rückkehr
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zwiſch 5 u 246Uhr gold Dam
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Morgen Freita

Bitte verlangen Sie bei dem
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Hallischen Nachrichten

Keis en Wan dern

e e
Leipziger Str 70 Spiele für Frauen 16 17 Uhr Gymnaſtikſaal Gneiſt
ſofort abzugeben Rietz Landwehrſtraße 3 Gneiſt 20 21 Uhr Moritz

Sonnabend 3 Uhr Extra Vorstellg andernfalls An burg Gleißberg
Fortgeſchrittene

Die neuesſe Wochenschau

Jugendliche nicht zugelasen

26 Fernruf 540 43 5 Bekanntmachung
über die Verteilung von Eiern
1 Auf den Abſchnitt I 48 der

Nährmittelkarte wird bis zumdurch die Berge des hall 28 Oktober 1939 für jeden Ver
Treffpunkt 9 Uhr Roßplatzgegen 13 Uhr Führer ſein Ei abgegeben

2 Die Abſchnitte müſſen bis ein
ſchließlich zum 28 Oktober 1939 ein
gelöſt ſein

3 Der Lieferant Verteilungsſtelle

r

Der Dichter Ludwig Finckh lieſt heute 20 Uhr oder Erzeuger trennt den Abſchnitt
Martin Luther Univerſität

Karten noch an der Abendkaſſeaus I 48 von der Nährmittelkarte abund liefert die von ihm eingelöſten
Abſchnitte wie bereits vorgeſchrie
ben bis ſpäteſtens zum 4 November
1939 täglich von 8 bis 12 30 Uhr an
das Ernährungs und Wirtſchafts
amt Oleariusſtr 7 Aula mit der
vorgeſchriebenen Zuſammenſtellung
und Abrechnung ab und erhält dafür
eine Empfangsbeſcheinigung e

Halle den 25 Oktober 1939
Der Oberbürgermeiſter

Fröhliche Gymnaſtik und

20 21 Uhrzeige erfolgt b Schwimmen für
s StadtbadGrüne

Sportjacke
in Richtg Mans

olksbüldungestätte Halle

Heute
Der Dichter

felderſtr Robert
Franz Ring

Moritzburgring
Scharrenſtr ver
loren Gegen Be
lohnung abzugeb

Wer 3winherſtr 3übernimmt r rem 0 Ludwig F inckh Wieder
den Vertrieb Anzug oder Mantel eip R liest aus eigen Werken hol

S sehlſeßſ Zutaten 30 55 R olung7 mee en ar r gingen Stoſffen von 70 bis 20 Uhr Aula der Martin ſichertBI ne vers h h den Erfolg143 o Mevye h r u in deru T A R El iherſtrabe h r erstr 22 Werbung Fahrt bis 29

ennen des Sächs Thüring
Renn u Pferdezucht Vereins
am Donnerstag dem 2 Nov um 2 Uhr

in Berlin Karlshorst
Vereinsmitglieder erhalten freien Eintritt Meldungen zu verbilligter

Oktober an das Sekretariat Hindenburgsetraße 49 erbeten
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Jndiens Kampf um die Freiheit
Heute Ausſprache im engliſchen Anterhaus

Eigene Drahtmeldung unſeres Korreſpondenten
str Amſterdam 26 Oktober

Heute findet im Unterhaus eine Ausſprache über
die ſich immer mehr zuſpitzende Lage in Jndien
und die verfehlte engliſche Jndienpolitik ſtatt Als
Auftakt veröffentlicht der Daily Herald ein Tele
gramm Gandhis in dem es heißt der Kongreß
habe die Tür offengelaſſen um England Gelegenheit
zu geben ſeine Fehler zu berichtigen Weitere Ak
tionen der Jnder hingen davon ab wie England die
Kriſe in Jndien handhabe Der Kongreß verlange

n n ſchuldig ſei Auch die Verſprechungen die der Vize
Unabhängigkeit Jndiens in den Kriegszielen Eng
lands enthalten ſei Das neue Verfaſſungsgeſetz ſoll
nach dem Kriege von den freigewählten Vertretern
Jndiens im einzelnen ausgearbeitet werden Aber
während des Krieges ſoll bereits nach dieſen Grund
ſätzen regiert werden Das Hindu Moslem Problem
nennt Gandhi ein direktes Produkt der engliſchen
Herrſchaft

Ein Jnterview Gandhis
h Rom 26 Oktober

Der Londoner Korreſpondent der Stampa hat
mit dem indiſchen Nationaliſtenführer Gandhi auf
telegraphiſchem Wege ein Jnterview veranſtaltet das
in Jtalien großes Aufſehen hervorgerufen hat und
deſſen Jnhalt in faſt allen italieniſchen Zeitungen
wiedergegeben wird Gandhi hat darin erklärt der
indiſche Nationalkongreß verlange von
England eine klare Angabe ſeiner Kriegsziele
die feierliche Erklärung daß Jndien auf verfaſſungs
mäßigem Wege die ihm längſt verſprochene Frei

heit gegeben werde eausgearbeitet C

werden England dürfe ſich auch nicht mehr hinte
Die i J Verfoſſun rDie indiſche Verfaſſung müſſe

und

dem Vorwand verſchanzen es müſſe Streitigkeiten
zwiſchen Hindus und Mohammedanern verhindern
Ein ſolcher Gegenſatz ſei von der engliſchen Politik
künſtlich aufgeputſcht worden Von der Stellung
Englands zu dieſen Fragen werde die künftige Hal
tung Jndiens abhängen

Der Korreſpondent der Stampa bemerkt dazu
Gandhis Forderungen ſeien juriſtiſch unanfechtbar
Gandhi wolle wiſſen ob England wieder einen ſeiner
imperialiſtiſchen Kriege führe Jndien präſentiere
jetzt die Rechnung die England ihm ſchon lange

könig von Jndien und der Miniſter für Jndien Lord
Zetland erſt kürzlich abgegeben hätten ſeien un
genügend und hätten die Jnder nicht befriedigt Der
Korreſpondent ſieht ſchwere Streitigkeiten über die
indiſche Frage im engliſchen Unterhaus voraus da
viele Engländer von der Berechtigung der Forde
rungen Gandhis überzeugt ſeien

Dampferverſenkungen
ep London 26 Oktober

Die amerikaniſche Marinekommiſſion hat eine
Depeſche des Dampfers Cran City erhalten wonach
dieſes Schiff die ganze Beſatzung des engliſchen Fracht
dampfers Ledbury von 3528 Tonnen und fünf
Ueberlebende engliſchen Dampfers Menin
Ridge von Tonnen aufgenommen hat Die
beiden Schiffe d im nördlichen Atlantik verſenkt

n Line in Glasgow hat die Mit
Dampfer Clan ChiſhionDer

des
2474
ſind

D4 vworden Die Cla
terl ung erhalten Jnnerhalten daße 144 4
7256 Tonnen verſenkt worden iſt

x d r eDer britiſche 4400 Tonnen Dampfer Tafna iſt
in der Nordſee von einem deutſchen Boot verſenkt

orde Der Dampfer iſt in Swanſea regiſtiert und
do t

Geſellſchaft La Tuniſienne

Allgemeiner Gehalts und Lohnſtop
Löhne und Gehälter dürfen weder erhöht noch geſenkt werden

Von dem Grundſatz ausgehend daß niemand am

p n l 93 2 rKriege verdienen ſoll hat der Reichsarbeitsminiſter

r F m 9 M 11in den Zweiten Durchführungsbeſtimmungen zun
Abſchnitt III der Kriegswirtſchaftsperordnung die
r M R J Zeit 298 veröffentlid wir wenim RGBl 1 Seite 7202 veröffentlicht wirt

allgemeinen Lohnſtop angeordnet
In dieſer Verordnung iſt beſtimmt worden daß

für die Dauer des Krieges die geltenden Lohn oder
Gehaltsſätze ſowie ſonſtige regelmäßige Zuwendungen
nicht erhöht werden dürfen Auch die Gewährung
einmaliger Zuwendungen mit der Ziele die Arbeits
verdienſte entgegen dieſem Verbot zu erhöhen iſt
unterſagt

Von dieſem Lohnſtop werden jedoch die Erhöhungen
nicht berührt die ſich aus den Vorſchriften eines Ge
ſet einer Tarif ordnung ver einer vom
Reichstreuhänder oder Sondertreuhänder der Arbeit
gebilligten Betriebs Dienſt ordnung ergeben oder
die auf einer Anordnung des Reichstreuhänders der
Arbeit beruhen Damit iſt ſichergeſtellt daß Ver
dienſterhöhungen die ſich aus einem Aufrücken in
eine höher entlohnte Altersſtufe Berufs oder

Poſen 26 Oktober
Obwohl die Liſte der volks deutſchen Blut

opfer des Polenterrors infolge der anhaltenden
Suchaktion noch nicht abgeſchloſſen werden Lonnte
haben die bisherigen Erhebungen doch ſchon zu einem
Ergebnis geführt das die ganze Grauenhaftigkeit
des von den Polen an der wehrloſen deutſchen Zivil
bevölkerung verübten Maſſenmordes veranſchaulicht

Der Leiter der Zentralſtelle für die Auffindung
und Bergung ermordeter Volksdeutſcher veröffent
licht im Poſener Tageblatt einen Aufſſatz in dem
feſtgeſtellt wird daß bis jetzt die Zahl von mehr
als 5000 er mordeten Volksdeutſchen
unter denen ſich viele Greife Frauen und Kinder be
finden einwandfrei nachgewieſen werden
konnte Davon entfallen allein bis jetzt etwa 1000
Opfer auf die Stadt Bromberg

Die Zentralſtelle in Poſen
Expeditionen zu den Maſſengräbern und Scharr
ſtellen in Mittelpolen wo die meiſten deutſchen
Jnternierungszüge aus den Weſtgebieten ihr blutiges
Ende fanden Man muß damit rechnen daß die ge
nannte Zahl der volksdeutſchen Blutopfer nach Ab
ſchluß der Erhebungen ſich noch bedeutend er
höhen wird

Kardinal Hlond ſchwieg
Berlin 26 Oktober

den katholiſchen Geiſtlichen denen die Polen
bei der Verſchleppung der Deutſchen beſonders mit
geſpielt haben ſind von Pater Breitinger aus
Poſen und Pfarrer Rauhut aus Gneſen eidesſtatt
liche Erklärungen über die ihnen zugefügten Miß
handlungen abgegeben worden Pater Breitinger
der Seelſorger der deutſchen Katholiken in Poſen iſt
vom polniſchen Polizeikommiſſar kurzerhand als
Spion betrachtet worden obwohl außer ſeiner deut
ſchen Geſinnung nicht der geringſte Grund für einen
Spionageverdacht gegen ihn vorlag Er wurde am
2 September 1939 mit zahlreichen Deutſchen ver
ſchleppt bei dem Marſch durch die Straßen Poſens

G ä ö eder

organiſiert weiter

Von

Tätigkeitsgruppe ergeben nicht ausgeſchloſſen ſind
Da Verdienſterhöhungen in Auswirkung einer ge
ſtiegenen Leiſtung nicht unterbunden werden ſollen
ſind die Akkordver dienſte nicht begrenzt
worden Es iſt hier lediglich unterſagt feſtgeſetzte

oder ausgeprobte Akkorde mit dem Ziele der Er
höhung des Arbeitsverdienſtes zu ändern

der Arbeit

Ebenſo wie eine Erhöhung der Gehälter und
Löhne verboten iſt kann es auch nicht zugelaſſen
werden daß der Unternehmer von ſich aus ohne
jede Kontrolle Löhne und Gehälter ſenkt
Eine Senkung der Arbeitsentgelte iſt daher grund
ſätzlich unterſagt Gebieten die Verhältniſſe eines
Betriebes zwingend eine Zurückführung der Löhne
oder Gehälter ſo muß der Reichstreuhänder

hierzu ſeine Genehmigung geben
Ebenſo iſt zur Herabſetzung nicht leiſtungsbedingter
Entgelte Locklöhne die Zuſtimmung des Reichs
treuhänders erforderlich

Soweit ſich Zweifelsfragen auf dem Gebiete der
Lohngeſtaltung ergeben ſollten wird es ſich empfehlen
ſich zwecks näherer Auskunft an den zuſtändigen
Reichstreuhänder der Arbeit zu wenden

Ueber 5000 ermordete Volksdeutſche
Der grauenhafte Maſſenmord an den Deutſchen in Polen

den Schmähungen der fanatiſierten polniſchen
Menſchenmenge ausgeſetzt und mit Stockſchlägen
Fußtritten und Steinwürfen ſchwer mißhandelt Er
wurde im Ort Glowno mit denLanderen Deutſchen
von polniſchen Poliziſten und halbwüchſigen Gymna
ſiaſten unter dem Gejohle der Menge gezwungen in
ſeiner prieſterlichen Ordenstracht zu exerzieren und
öffentlich einen Haßgeſang auf Deutſchland anzu
ſtimmen Pater Breitinger beſtätigt daß ſogar pol
niſche Offiziere ſich an den Mißhandlungen beteilig
ten Pfarrer Rauhut entging nur durch den zu
fälligen Schutz eines ihm befreundeten Geiſtlichen der
Erſchießung die ihm als Seelſorger der deutſchen
Katholiken in Gneſen zugedacht war Am bitterſten
hat aber Pfarrer Breitinger empfunden daß Kar
dinal Hlond an dem Verſchlepptenzug der Poſe
ner Deutſchen vorbeifuhr und kein Wort des Troſtes
fand auch keine Hand für die Erleichterung des
Loſes der grauſam Mißhandelten rührte

Deutschlands Flotte jederzeit aktionsbereit
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Ausgefahrenes Geschütz eines Torpedobootes
PK Beutler Atlantic

Neues aus aller Welt
Ein Mord der grober Unfug war

Jn Bad Vilbel in Heſſen ging das
Mund zu Mund ein 26jähriger junger Mann habe
ein Mädchen ermordet Am Sonntagabend nach Ein
bruch der Dunkelheit hatten Paſſanten in der Nähe
der Nidda Brücke Hilferufe gehört und zugleich
ein Geräuſch vernommen wie wenn ein ſchwerer
Körper ins Waſſer ſtürzte Am Montag
früh wurde ein Mädchen aus Bad Vilbel vermißt
Das Fehlen des Mädchens und die Hilferufe ließen
es als ausgemachte Sache erſcheinen daß ein be
ſtimmter 26jähriger Mann der um das Mädchen mit
geringem Erfolg geworben hatte ſie ermordet haben
mußte zumal er gleichfalls nicht aufzufinden war
Die Ermittlungen der Polizei brachten aber bald
Licht in die Angelegenheit Der junge Mann wurdeDer
in einem Verſteck aufgefunden Jm Verhör gab er
zu einen großen Stein unterhalb der Nidda
Brücke ins Waſſer geworfen zu haben Durch den
lauten Plumps den er mit Hilferufen begleitete
wollte er nun zwar keinen Mord aber einen Selbſt
mordverſuch vortäuſchen Deshalb verſteckte er
ſich auch Er wollte damit das Mädchen ſeiner Wahl
umſtimmen Die Polizei konnte weiter feſtſtellen
daß ſich das vermißte Mädchen wohlbehalten in einem
Nachbarort aufhielt wo ſie beim Kartoffelbuddeln
half Die Sache wird nun mit einer Anzeige wegen
groben Unfugs gegen den jungen Mann enden

Er wollte ſie nur küſſen
Ein 29jähriger Karlsbader ſtand als Angeklagter

wegen verſuchter Notzucht vor der Großen Straf
kammer am Landgericht in Eger Er war am
3 Auguſt in einer lauen Sommernacht in Karlsbad
mit einem Mädchen von Bar zu Bar gezogen
Gegen 4 Uhr morgens begleitete er ſeine nächtliche
Bekanntſchaft nach Hauſe und war dabei in ſeiner
Kühnheit zu weit gegangen Vor Gericht verant
wortete er ſich dahin er ſei ſtark betrunken geweſen
und habe ſeine Begleiterin nur küſſen wollen
Jede andere Abſicht ſtellte er in Abrede Nach durch
geführtem Beweisverfahren kam das Gericht nicht
zur Ueberzeugung der Schuld und nahm nur tät
liche Beleidigung an für die eine Strafe von
höchſtens drei Monaten bei Berückſichtigung aller
mildernden Umſtände in Betracht kommt Nach
dem Gnadenerlaß des Führers vom 9 September
konnte das Verfahren gegen ihn eingeſtellt werden

Jüdiſcher Schmuggler ſpielt verrückt
Ein jüdiſcher Rauſchgiftſchmuggler namens Frän

kel der eine große internationale Organiſation für
ſein verbrecheriſches Treiben aufgezogen hat iſt jetzt
in Rumänien unſchädlich gemacht worden und ſitzt
im Gefängnis zu Ploeſti Der Großverbrecher iſt
ſelbſt ein Opfer ſeines Berufs geworden Er iſt in
hohem Grade rauſchgiftſüchtig und verlangt
nach dem Gift das ihm ſelbſtverſtändlich verweigert
wird Darauf antwortete er zunächſt mit dem Hunger
ſtreik Da dieſes Druckmittel nicht verfing ſpielt er
jetzt den Wahnſinnigen Er behauptet der größte
Wohltäter der Menſchheit zu ſein der nun von der

Der Führer hat für Verdienste in dem uns aufgezwungenen Krieg die keine Würdigung durch das
Eiserne Kreuz finden können den Orden des Kriegsverdienstkreuzes gestiftet das in zwei Klassen
in Bronze und Silber verliehen wird Für Verdienste bei Einsatz unter feindlicher Waffenwirkung
oder in der militärischen Kriegsführung wird das Kriegsverdienstkreuz mit Schwertern für Verdienste
bei Durchführung von sonstigen Kriegsaufgaben ohne Schwerter verliehen
er eer mit Schwertern 2 Klasse Bronze in der Mitte die 1 Klasse Silber und rechts

rdenszeichen ohne Schwerter 2 Klasse Bronzedas

Links sieht man das

Scherl Bilderdienst

undankbaren Welt verfolgt werde Aber es nutzt
nichts Jud Fränkel bekommt weder die Freiheit noch

Gerücht von Rauſchgifte

Millionär als Warenhausdieb
Jn einem Belgrader Warenhaus wurde kürz

lich ein Mann feſtgenommen der einen ganzen
Poſten billiger Damen Unterwäſche ge
ſtohlen hatte Zur allgemeinen Ueberraſchung
entpuppte ſich der Dieb als der reichſte Mann des
Städtchens Oſiſchek ein Millionär der ſeiner Frau
niemals ſo billige Wäſche angeboten hätte Natürlich
dachte man zunächſt an Kleptomanie aber der Mann
iſt geiſtig ganz geſund Krankhaft iſt nur ſein
kleinlicher Geiz von dem ſeine Nachbarn viele
Beiſpiele anzuführen wußten Jm Verhör geſtand er
ein daß er die Unterwäſche Bauernfrauen anbieten
und dafür Lebensmittel eintauſchen wollte

Der Schatz in der Handharmonika
Jn den Landorten Lettlands iſt es das Ziel

des Ehrgeizes manches Bauernburſchen Har
monika König zu werden So ein König wird
umſchmeichelt von den Mädchen und freigehalten von
den Burſchen denn von ihm hängt es ab ob getanzt
werden kann Die Tänzer ſind in den kleinen Dörfern
faſt ausſchließlich auf das Schifferklavier ange
wieſen Wer das ſchönſte Inſtrument dieſer Gattung
beſitzt und ihm recht laute Weiſen zu entlocken ver
ſteht der iſt der Harmonika König des Gebietes und
wird auch von den Nachbardörfern zu Gaſtſpielen ge
laden Jn einem Dorf an der litauiſchen Grenze
hatte kürzlich ein Bauernburſche im Wettſtreit um
die Königswürde alle Rivalen glänzend geſchlagen
Er hatte es ſich freilich auch etwas koſten laſſen war
nach Mitau gefahren und hatte dort in einem jüdi
ſchen Kramladen das größte Inſtrument garantiert
ausländiſches Fabrikat erſtanden Die Jnhaberin
hatte ihm einen anſehnlichen Preis abgenommen
und dabei geſchworen ihr Mann werde ſie bei der
Heimkehr von ſeiner Geſchäftsreiſe verfluchen weil
ſie das Prachtinſtrument ſo billig abgegeben habe

Unſer Harmonikakönig feierte beim Tanzvergnü
gen Triumphe aber mitten im raſenden Polkawirbel
gab es ein Unglück Ein temperamentvolles Paar
kam ins Rutſchen und riß den Spieler um Ein kräf
tiger Stiefelabſatz zerſtörte das ſchöne
Jnſtrument und wütend hob der König die
Trümmer ſeiner Harmonika vom Boden auf Aber
da gkeißte und glitzerte es in dem offenen Balg
Wahrhaftig da kamen ſechs mit kleinen Brillanten
beſetzte goldene Damenuhren zum Vorſchein
Die ganze Tanzgeſellſchaft bewunderte den Schatz
Zum Unglück für den Harmonikaſpieler war auch der
Gemeindevorſteher dabei der mit ſtrenger Amts
miene erklärte die Uhren ſeien offenbar Schmuggler
ware und hiermit polizeilich beſchlagnahmt Der
Jude im Mitauer Kramladen ſchwor beim Erſcheinen
der Obrigkeit hundert heilige Eide daß er keine
Ahnung von dem Schatz in der Harmonika gehabt
habe Er warf dabei aber recht grimmige Blicke auf
ſeine Frau Die hatte alſo doch recht gehabt mit der
Vorausſage daß ihr Mann ſie wegen des Verkaufs
verfluchen werde

Die ſingende Maus
Eine Bäuerin in Nieuwveen im ſüdlichen Hol

land hörte eines Abends als ſie ſtill mit einer
Näharbeit in ihrem Wohnzimmer ſaß merkwürdige
Töne die aus der Wand kamen Zuerſt glaubte ſie
es wäre der Geſang eines Kanarienvogels Aber
da die Töne offenbar wirklich aus der Wand kamen
ſo rief ſie ihren Nachbar der entſchloſſen die Tapete
abriß Beide waren nicht wenig erſtaunt als ſie
nun ein weißes Mäuschen entdeckten das der
Mann lebend einfing Auch im Käfig hörte das
Tierchen nicht auf zu ſingen Nun gibt es in Nieuw
veen einen Tiſchler der dafür bekannt iſt daß er
alle möglichen Raritäten beſitzt Zu ihm wurde auch
das weiße Mäuschen gebracht das nun zwiſchen
einem Dutzend Kanarienvögeln tropiſchen Fiſchlein
ſeltenen Schlangen und exotiſchen Schmetterlingen
ſeine Lieder ſingt Von weither kommen die
Holländer um den Geſang des merkwürdigen Tier
chens zu hören Viele Journaliſten waren auch da
und haben über dieſes Phänomen berichtet Manche
von ihnen meinten das Tierchen ſei aſthmatiſch und
ſein Geſang ſei nur eine Folge ſeines Krankheits
zuſtandes Den Tiſchler aber haben ſie davon nicht
überzeugen können er glaubt an die muſikaliſche
Begabung des kleinen Nagetieres
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Baußklötzer
Erſtaunlich die Summen

Mohr ſprach dieſe Worte in großen Leuchtbuch
ſtaben Der WHW Rechenſchaftsbericht hatte ihm
höchſte Bewunderung abgenötigt obwohl er ſonſt
mit Anerkennung geizte

Und muß noch erſtaunlicher werden hob ihm
der Geſchäftsfreund ſein Glas entgegen darauf einen
tüchtigen Schluck

So ſoll s ſein Mohr zog wacker mit Dann aber
wölkte es wie Zweifel über ſeine Stirn Noch er
ſtaunlicher Gewiß wäre zu wünſchen Aber mein
lieber Freund alles hat ſeine Grenzen

nd Sie glauben daß dieſe Grenze jetzt erreicht

Bitte ſchön Das will ich nicht ſagen Nur
Na ja ein einfaches Rechenexempel Nehmen wir
einmal an

Jch weiß mein lieber Mohr welches Exempel
Sie auf Lager haben Vorher eine kleine Gewiſſens
frage Haben Sie ſich bei Jhrer offenen Hand fürs
WHW bisher ein Bein ausgeriſſen

Bein ausgeriſſen Erlauben Sie mal Fch
darf wohl für mich in Anſpruch nehmen daß ich ſtets
anſtändig über den Tiſch gelangt habe Soll ich etwa
nicht mehr rauchen Soll ich mir meine Flaſche Wein
verkneifen Soll ich auf Theater Konzert Kino
uſw verzichten Das iſt doch wohl nicht im Sinne

Nein mein lieber Mohr das iſt wirklich nicht im
Sinne Aber nun paſſen Sie mal bitte auf Haben
Sie ſich ſchon mal bei einer Geldausgabe ertappt die
ſo blödſinnig unnötig war daß Sie ſich hätten back
pfeifen mögen

Mag ſein ſtrich ſich Mohr die Finger durchs
ſchüttere Haar

Haben Sie darum Jhren Tobak Jhre Pulle
Wein oder Jhre Kulturgenüſſe aufſtecken müſſen

Das nicht Dazu hat es immer noch gereicht
Aha Nun nehmen wir einmal an Sie hätten

das ſo planlos verjuxte Geld nicht durchs Fenſter
ſondern auf Konto WHW geworfen Oder Sie wären
mit den vielen Groſchen und Markſtücken die Sie ſich
ſo nebenbei für Läpperdinge aus dem Aermel ſchüt
telten zur nächſten Sammelbüchſe gegangen Ein
anſehnliches Sümmchen wäre da zuſammengekommen
ſicherlich zwei dreimal mehr als das was Sie ge
ſtiftet haben Aber ein Opfer hätte man s trotzdem
nicht nennen können denn was einem ſo wie Regen
am Oelmantel abläuft ſpürt man ja gar nicht Und
wie nun wenn Sie ſo tief in den Säckel gegriffen
hätten daß wirklich einmal das übliche Fläſchchen
Rotſpon oder eine Havanna unter den Tiſch gefallen
wäre

Tunnerwetter ganz blank war Mohrs
Stirn geworden wenn man ſich das ſo über
legt Bein ausgeriſſen J wo Aber diesmal

wie aus innerer Erleuchtung klang es
wollen wir mal tüchtig rangehen Bauklötzer

ſollen ſie ſtaunen dieſe
Nur halb ſoviel Gebefreude wie Grimm in dem

unausgeſprochenen Schmeichelwort lag dann wer
den s tatſächlich Bauklötzer

Landeshauptmann Otto
auf zwölf weitere Jahre berufen

Der Landeshauptmann der Provinz Sachſen Kurt
Otto iſt nach Ablauf der erſten Wahlperiode durch
den Oberpräſidenten der Provinz Sachſen auf die
Dauer von weiteren zwölf Jahren wiederum in das
Amt des Landeshauptmanns berufen worden Der
Reichsminiſter des Jnnern hat ihn darauf in das Amt
eingewieſen und in ſeinem Amte beſtätigt

Gauamtsleiter Aebelhoer
vor neuen Aufgaben im Oſten

Durch eine Anordnung des Reichsinnenminiſters
Dr Frick wurde Kreisleiter Gauamtsleiter Uebel
hoer der Oberbürgermeiſter von Naumburg als
kommiſſariſcher Regierungspräſident nach Kaliſch in
Polen berufen

Aus der HJ Kulturarbeit
Der Veranſtaltungsring der H eröffnet ſeine Spielzeit in drei Ringen am 10 12 und

16 November mit Leſſings Luſtſpiel Minna von
Barnhelm Der Exöffnung der Veranſtaltungsreihen
geht am 6 November eine wahlfreie Vorſtellung vor
aus die als Werbeveranſtaltung gedacht iſt und un
beſchränkt Kartenbeſtellungen zuläßt H H Ortners
Schauſpiel Jſabella von Spanien Beſondere Be
achtung verdient auch ein Gaſtſpiel der Salzburger
Marionettenbühne am 30 Oktober für das der Ver
anſtaltungsring der HJ ebenfalls Kartenvergünſti
gung hat

Krankenhauspflege
für die Zivilbevölkerung

Jn einer Schilderung der Sozialverſicherung im
Kriege bemerkt Miniſterialrat Dr Münz vom Reichs
arbeitsminiſterium im Vierjahresplan es ſei ſelbſt
verſtändlich daß ſich die Wehrmacht in größerem Um
fange die Belegung in den Krankenhäuſern für die
Verwundeten ſichern mußte Es ſei jedoch Vorſorge
dafür getroffen daß die Krankenhauspflege
für die Zivil bevölkerung im nUmfange geſichert bleibt Jn genügender Zahl
ſo ſagt er weiter ſind neben den Krankenhäuſern
Hilfskrankenhäuſer vorgeſehen die entweder ſchon
beſtanden haben oder alsbald dafür eingerichtet wur
den Zu einem großen Teil ſind auch die Heilſtätten
der Landesverſicherungs anſtalten für Heereszwecke
herangezogen worden Die Lungenheilſtätten der
Landesverſicherungs anſtalten werden jedoch ihrem
bisherigen Zwecke dienſtbar bleiben Die Heilverfah
ren für Lungen und Lupuskranke ſowie für Ge
ſchlechtskranke werden wie bisher durchgeführt

Ludwig Finckh in Halle Der Dichter Dr Lud
wig Finckh lieſt heute auf Einladung des Volks
bildungswerkes in der Aula der Martin Luther
Univerſität aus ſeinen eigenen Werken
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H Uischer Wochenmarkt

Auf dem heutigen Wochenmarkt wurden ſoweit wir
llen konnten u a ungefähr folgende Preiſe für Kilo

zw 1 Stück in Reichspfennig gezahlt Tafeläpfel 35 40 Eß
äpfel 12 30 Fall und Musäpfel 20 Eßbirnen 15 30Kochbirnen 10 15 Quitten 25 Hagebutten 29 Weintrauben

30 35 aten 15 Walnüſſe 44 z 10Weißköhl d 6 Rotkoht 9 Sipnatssi 9 inwenkshtKopf Gräntod 10 doſented Salat 10 20
Spinat 10 11 K Kohlrüben 6 rote Rüben8 Kohlrabi 7 Zwiebeln 10 Rapünzchen 40 Schwarz
wurzel 32 Kürbis 8 Sellerie 10 20 Porree 15 20 Mar
kenbutter 80 Molkereibutter 78 79 Quarg 24 26 Tr

40 Kartoffeln Nieren Kilo 60Ab Meerretich h Ret

Als im Herbſt des Schickſalsjahres 1918 das neue
Provinzialmuſeum jetzt Landesanſtalt für Volkheits
kunde in Halle eingeweiht wurde hatte es ſich der
Altmeiſter der nordiſchen Vorgeſchichtsforſchung Oskar
Montelius nicht nehmen laſſen trotz der damaligen
Schwierigkeiten nach Halle zu fahren Einem Bericht
erſtatter einer Schwediſchen Tageszeitung gegenüber
äußerte er beſonders ſeine Anerkennung und Be
wunderung darüber daß trotz der ſchweren Zeit die
Kulturarbeit in Deutſchland keine Einbuße erlitten
habe Dieſe Eindrücke hatte er damals aus Halle
mitgenommen Tatſächlich ſind um ein Beiſpiel zu
nennen bei dem Bau der Leung Werke in der Kriegs
zeit germaniſche Grabſtätten mit beſonders koſtbarem
Jnhalte aufgedeckt worden der nunmehr zu dem
Muſeumsgut gehört für das gegenwärtig beſondere
Schutzmaßnahmen getroffen worden ſind

Wie aber älteres Muſeumsgut vor Gefahren ge
ſichert wird ſo darf ſelbſtverſtändlich neu zutage
Tretendes nicht unbeachtet gelaſſen vernichtet oder
verſtreut werden Denn Bodenfunde ſind die ein
zigen Urkunden unſerer älteſten ſchriftloſen Ver
gangenheit Jn welchem Maße uns die Fundſtellen
neue Aufſchlüſſe geben iſt zunächſt bei ihrer Auf
findung noch gar nicht zu ermeſſen Die geſetzliche
Meldepflicht für Bodenfunde beſteht nach wie vor
und Fundmeldungen wird ebenſo wie bisher nach
gegangen So hat die Landesanſtalt für Volkheits
kunde in Halle in den Monaten September und
Oktober eine ganze Anzahl Fundbergungen vor
genommen

Bei Möckerling Krs Querfurt wurde ein
ſteinzeitliches Steinkiſtengrab der ſchnurkeramiſchen
Kultur mit mehreren gut erhaltenen Gefäßen gefun
den Jntereſſante Ergebniſſe liefert eine Grabanlage
der früheren Bronzezeit von Quenſtedt Mansf
Geb Krs mit mehreren Gefäßen und beſonderer
Behandlung der Schädel Bei Seegrehna Krs
Wittenberg wurden Teile einer bronzezeitlichen
Siedlung illyriſcher Kultur aufgedeckt Ebenſo unweit
Gräfenhainichen Krs Bitterfeld Siedelung

Es iſt ſelſtverſtändlich daß das Reich auch in
Kriegszeiten nicht auf die Steuern ſeine natürlichen
Einnahmequellen verzichten kann Jm Gegenteil es
wird heute von jedem Steuerpflichtigen verlangt
daß er noch ſtärker als bisher alle ſeine wirtſchaft
lichen Kräfte in den Dienſt des Volkes ſtellt und
ſeine Stenern nicht nur überhaupt ſon
dern auch unbedingt pünktlich ſeiſtetDer Krieg oder die Einberufung zum Heeresdienſt
eutbinden alſo an ſich niemanden von der Pflicht zu
pünktlicher Steuerzahlung Dagegen werden jedoch
ſolche Volksgenoſſen deren wirtſchaftliche Exiſtenz
durch den Krieg ernſtlich gefährdet iſt auch in ſteuer
licher Hinſicht weitgehend geſchützt werden

Sofort bei Kriegsbeginn wurde bereits zur Ab
hilfe der größten Härten der allgemeine Voll
ſtreckungsſchutz angeordnet der die Verſteige
rung von gepfändeten Gegenſtänden des beweglichen
und unbeweglichen Vermögens bis auf weiteres
verbietet und hinausſchiebt Darüber hinaus ent
halten die Steuergeſetze ein ausreichendes Maß von
Erleichterungsvorſchriften die jeder
Steuerzahler im Notfall für ſich in Anſpruch nehmen
kann Verſchiedene Möglichkeiten ſind ihm hierfür
gegeben

Soweit noch alte Steuerrückſtände oder
Abſchlußzahlungen aus früheren Jahren bis
1938 zu leiſten ſind kann das Finanzamt dieſe Beträge
auf Antrag ſtunden Vorausſetzung hierfür iſt daß
der Steuerzahler ſich in unverſchuldeter Zahlungs
ſchwierigkeit befindet und auch alle ſeine liquiden
Vermögensquellen wie Bank Sparkaſſenguthaben
und dergleichen erſchöpfend in Anſpruch genommen
hat Dieſes iſt dem Finanzamt im Stundungsantrag
ausführlich darzulegen und praktiſch mit einem den
jetzigen Verhältniſſen entſprechenden Tilgungsvor
ſchlag zu verbinden Für den Fall daß infolge des
Krieges die bisherige Erwerbstätigkeit vollkommen
ruht wird das Finanzamt auch eine längere Stun
dung gewähren wenn für die Steuerrückſtände in
irgendeiner Form Sicherheit geleiſtet wird

Steuern die vom Vermögen oder Einkommens
zuwachs erhoben und in regelmäßigen Teilzahlungen
fällig werden wie Aufbringungsumlage
Vermögens und Mehreinkommen
ſteuer kommen ihrem Weſen nach für eine längere
Stundung ſelten in Frage Das gleiche gilt von der

Feſtungen aus der Steinzeit
And andere vorgeſchichtliche Funde in unſerem Gau Aneingeſchränkte Betreunng

der Funde auch während des Krieges

des früheren Mittelalters wurde bei Derenburg
hier mit gut erhaltenen Hausſtellen und bei See
grehna feſtgeſtellt Auch aus dem Stadtgebiet
von Halle ſind Funde der vorgeſchichtlichen Salz
ſiedlung am Wettiner Platz und bei der Helene Lange
Schule gemacht worden

Solche Fundbergungen führen mitunter zu weite
ren Geländebegehungen ſo wurden gelegentlich einer
Fundmeldung aus Böſenburg Mansf Seekreis
Kleinfunde der jüngeren Steinzeit der Bronzezeit
der Eiſenzeit und der Zeit der Hermunduren auf
geſammelt An manchen Stellen aber iſt es mit
einer einmaligen Fundunterſuchung nicht abgetan
Die Aufmerkſamkeit des Volksgenoſſen Becker in
Blankenburg führte zu der Feſtſtellung einer bedeu
tenden mit Grabenſyſtemen befeſtigten ſteinzeit
lichen Höhenſieölung der nordiſchen Kultur
bei Derenburg der erſten ihrer Art die in Zu
kunft bei Kiesabbau ſtändig unter Beobachtung ge
halten werden muß Jn Friedenszeiten würde hier
eine größere Grabung anzuſetzen ſein

Dasſelbe gilt für die große Erödfeſtung der
oberrheiniſchen Michelsberger Kulturder jüngeren Steinzeit von Wallendorf Krs
Merſeburg die nun bereits ſeit längerer Zeit gleich
mit dem Kiesabbau unterſucht wird Jn ihrem Ge
lände wurden auch ſteinzeitliche Hügelgräber und
Siedlungsſpuren anderer ſteinzeitlicher Kulturen
entdeckt die eine nähere Einordnung dieſer in Mittel
deutſchland bisher erſt wenig bekannten Kultur zu
laſſen außerdem aber fanden ſich hier reich aus
geſtattete Gräber der Bronzezeit

Gewiß wird man aber jetzt im Boden laſſen was
nicht gefährdet iſt Die umfangreiche Grabung der
Landesanſtalt in der Kaiſerpfalz Tilleda am
Kyffhäuſer die noch nicht abgeſchloſſen werden konnte
bedarf aber zur Zeit noch notwendiger Sicherungs
arbeiten um hier ein Denkmal einer großen geſchicht
lichen Zeit deſſen zum Teil mit Reichsmitteln durch
geführte Unterſuchung weit über die Heimat hinaus
ſtärkſte Beachtung fand nicht verwahrloſen zu laſſen

Die Steuerzahlung im Kriege
Unbedingte Pünktlichkeit erforderlich Erleichterungen bei beſonderer Notlage

laufenden Umſatzſteuer und allen übrigen
Abgaben die der Steuerpflichtige von anderen
Steuerzahlern kraft Geſetzes einbehalten muß oder
durch Preisaufſchlag erhebt Hierunter fallen ins
beſondere die Lohnſteuer einſchließlich der hierauf
ruhenden Kriegszuſchläge ſämtliche Verbrauchs
ſt e ue rn ſowie die bereits vereinnahmten Krieg s
zu ſchläge für Bier Tabakwaren und Schaum
wein Es werden daher auch alle Unternehmer die
von ihren am 11 September 1939 vorhandenen Be
ſtänden an dieſen Waren den einmaligen Kriegszu
ſchlag zu entrichten haben dieſen mindeſtens in der
Höhe termingemäß leiſten müſſen die den bereits
verk ten Waren entſpricht

Bei den laufend fällig werdenden Voraus
zah lungen auf die Einkommenſteuer und deren
Kriegszuſchlag kann der Steuerpflichtige neben
einer Stundung auch die Herabſetzung dieſer Beträge
beantragen wenn ſeine Erwerbstätigkeit ſoweit zu
rückgegangen iſt daß offenſichtlich mit einem geringe
ren Einkommen als im Vorjahr gerechnet werden
kann Ein ſolcher Antrag iſt zahlenmäßig zu begrün
den und noch vor Fälligkeit der Vorauszahlungen
beim Finanzamt einzureichen

Während Stundung und Herabſetzung im all
gemeinen für die meiſten Steuerzahler zur Behebung
der erſten Schwierigkeiten genügend Erleichterung
bringen wird kann das Finanzamt durch Erlaß
von Steuern einzelnen vom Kriege beſonders
ſchwer betroffenen Volksgenoſſen ſofortige Hilfe ge
währen Dies kommt insbeſondere für Flüchtlinge
und für gefallene oder ſchwerverwundete Front
kämpfer und deren Angehörige in Frage Der Erlaß
von Steuern ſtellt einen endgültigen Verzicht des
Reiches dar Daneben kann das Finanzamt die
Steuern auch von ſich aus niederſchlagen wenn es
nach pflichtgemäßem Ermeſſen die andauernde und
völlige Zahlungsunfähigkeit des Steuerſchuldners
feſtgeſtellt hat

Es liegt im Jntereſſe aller Volksgenoſſen die
Durchführung der großen nationalpolitiſchen Auf
gaben des Reiches die heute ſchwerer denn je ſind
tatkräftig zu fördern und zu unterſtützen Voraus
ſetzung dafür iſt daß jeder Volksgenoſſe ehrlich und
pünktlich der Erfüllung ſeiner ſteuerlichen Pflichten
nachkommt Nur dort wo wirkliche Not herrſcht oder
weſentliche unbillige Härten vorliegen kann und wird
das Reich mit ſeinem Schutz eingreifen

Die Preiſe für Seife und Waſchmittel
Regelung der Handelsſpannen und

Uebergewinne
Der Reichskommiſſar für die Preisbildung hat mit

ſeiner Anordnung vom 6 Oktober 1939 die Preiſe
für Seifen und Waſchmittel geregelt ſoweit ſie ge
mäß Anordnung der Reichsſtelle für induſtrielle Fett
verſorgung in Zukunft noch hergeſtellt werden Für
Einheitsſeife beträgt der Kleinverkaufspreis
15 Rpf für Raſierſeife 25 Rpf und für Wa ſch
Seifen pulver 22 Rpf für das Normalpaket

zu 250 Gramm und 42 Rpf für das Doppelpaket zu
500 Gramm Die Handelsſpannen für die ver
ſchiedenen Handelsſtufen ſind ebenfalls geregelt ſo
betragen z B die Nachläſſe des Einzelhandels 30 v H
bei Seifen und 20 v H bei Waſchpulver die des
Großhandels einheitlich 15 v berechnet vom Ver
kaufspreis der betreffenden Stufe Da nach den vom
Beauftragten für den Vierjahresplan Generalfeld
marſchall Göring gegebenen Grundſätzen in einer
kriegsverpflichteten Volkswirtſchaft ungerechtfertigte
Gewinne nicht zugelaſſen werden können iſt in 8 7
angeordnet daß alle Herſteller ihre Ueber
gewinne auf einem Sonderkonto zu ver
buchen haben Dieſes Sonderkonto dient dazu
künftige Preiserhöhungen durch Verteuerung der
Rohſtoffpreiſe aufzufangen Um indeſſen den Be
trieben einen Anreiz z größtmöglicher er
ſteigerung zu geben ſollen ihnen 10 v H dieſer Ge
winne belaſſen bleiben als Fleißprämie Da
mit iſt eine möglichſt niehrige und gleichbleibende
Preisſtellung im Intereſſe des Verbrauchers gewähr
leiſtet worden in einer Weiſe die gleichzeitig die
Unternehmerinitiative wachhält

Eierabgabe Bis zum 28 Oktober wird für jeden
Verbraucher ein Ei abgegeben Näheres iſt aus der60 e Kilo r Bekanntmachung des Okerküxgermeiſters

Stellen des WHW die Vo

Zuſätzliche Lebensmittel für Kranke
Die Reichsärztekammer teilt mit Der Reichs

geſundheitsführer hat eine reichseinheitliche Anord
nung zur Regelung der Krankenernährung erlaſſen
Derzufolge ſind zuſätz liche Lebensmittelmengen
für Kranke bei ihrem behandelnden Arzt zu be
antragen Der Arzt überſendet eine entſprechende
Beſcheinigung über den Krankheitszuſtand der bei
den Aerztekammern eingerichteten Genehmigungs
ſtelle Die Genehmigungsſtelle ſetzt im Einverneh
men mit dem Ernährungsamt nach Maßgabe der
vvrhandenen Geſamtlebensmittelmengen die dem
Patienten zu gewährenden zuſätzlichen Lebensmittel
mengen feſt Der Antrag wird von der Genehmi
gungsſtelle der Aerztekammer unmittelbar dem Er
nährungsamt zugeleitel Der Antragſteller erhält
Beſcheid über die Erledigung ſeines Antrages durch
das Ernährungsamt Portokoſten hat der Antrag
ſteller ſelbſt zu tragen Die ärztliche Beſcheinigung
wird koſtenlos nur an ſolche Antragſteller ab
gegeben die in Behandlung des betreffenden Arztes
ſtehen oder ihm als chroniſch krank ſeit längerer Zeit
und aus früherer Behandlung bekannt ſind Alle
anderen Antragſteller haben außer einer Gebühr für
die Beſcheinigung die ärztlichen Unterſuchungsgebüh
ren zu tragen Die Aerztekammer benutzt dieſe Ge
legenheit um an alle Volksgenoſſen die dringende
Mahnung zu richten nur in wirklich begrün
deten Fällen Anträge auf zuſätzliche Lebens
mittelzuweiſungen zu ſtellen

Wieder Schulſpeiſungen
Der Reichsbeauftragte für das Kriegswinterhilfs

werk hat wie die NSK meldet dem Nationalſozia
liſtiſchen Lehrerbund die Mittellung zukommen
laſſen daß im Rahmen des Kriegswinterhilfswerkes
auch die Schulſpeiſungen wieder durchgeführt wer
den Die Jugendwalter des NS Lehrerbundes
haben bereits in Verbindung mit den zuſtändigen

rbereitungen roffen
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Weihnachtsbäume werden geſchlagen
Benneckenſtein Während große Züge von Kra

nichen und Schwärme von Schneegänſen den Ort auf
ihrer Reiſe nach dem Süden überfliegen beginnen
die Waldarbeiter in den Forſten der Umgebung
bereits mit dem Schlagen der Weihnachtsbäume für
die Großſtädte Im Harz werden in der Hauptſache
nur die Spitzen geſchlagen die Wipfel der großen
Harzfichten die als Doppelfichten auf den Markt
kommen Der Sitz der Harzer Weihnachtsbaum
händler iſt ſeit vielen Jahrzehnten der bekannte Oſt
harzer Luftkurort Friedrichsbrunn wo ſich das Ge
werbe in zahlreichen alteingeſeſſenen Familien noch
immer vom Vater auf den Sohn vererbt Die Weih
nachtsbaumhändler die ſich nun bald auf die Reiſe
machen werden wickeln ihre Geſchäfte auf dem Ber
liner Großmarkt in Tempelhof ab Es gibt Männer
in Friedrichsbrunn die ſchon mehr als fünfzigmal
mit ihren Weihnachtsbäumen auf dem Tempelhofer
Markt geſtanden haben

Straßenräuber und
Sittlichkeitsverbrecher

Bad Köſen Als ein 19jähriges Mädchen aus Bad
Köſen am Morgen des 6 September d J vor der
Geſchäftseröffnung noch einen kurzen Spaziergang
in den Anlagen beim Bahnübergang unternahm
wurde es plötzlich von einem ihm entgegenkommen
den jüngeren Menſchen gepackt und zu Boden ge
worfen der Täter forderte das Geld der Ueber
fallenen Dieſe rief ſofort laut um Hilfe doch der
dreiſte Straßenräuber ſtopfte ihr ein Taſchentuch in
den Mund zog ſein Taſchenmeſſer und ſtach blind
lings auf das Mädchen ein Aus mehreren Wunden
blutend mußte es ſchließlich den Widerſtand aufgeben
da ihr ſonſt der Tod angedroht wurde Der Räuber
entriß ſeinem Opfer dann die Armbanduhr und ver
ſuchte auch noch ein Sittlichkeitsverbrechen Er er
griff hierauf die Flucht und beſaß noch die Dreiſtig
keit ſich in einem Bahnwärterhäuschen die Kleidung
zu reinigen Jnzwiſchen hatte ſich aber ein in der
Nähe des Tatortes wohnender Volksgenoſſe zu ſeiner
Verfolgung aufgemacht es gelang den Straßen
räuber zu ſtellen und feſtzunehmen Fs handelte ſich
um den wohnſitzloſen und bereits elfmal vorbeſtraften
Guſtav Wolf der ſich jetzt vor der Strafkammer
Naumburg wegen ſchweren Straßenraubes und ver
ſuchter Notzucht zu verantworten hatte Der Ange
klagte war geſtändig und ſchien wenig Reue zu emp
finden Dem Antrage des Staatsanwalts gemäß
wurde der Angeklagte unter Verſagung mil
dernber Umſtände zu zehn Jahren Zuchthaus und
zehn Jahren Ehrenrechtsverluſt verurteilt Da der
Angeklagte außerdem als gefährlicher Gewohnheits
verbrecher angeſehen werden mußte wurde gegen
ihn auch die Sicherungsverwahrung verhängt

Zuchthaus für Raſſenſchande
Plötz Kreis Bitterfeld Die I Große Straf

kammer in Halle verurteilte den am 27 Januar 1895
geborenen ſtaatenloſen Juden David Nahrun
wegen Raſſenſchande zu einem Jahr vierMonaten Zuchthaus unter Anrechnung der
Unterſuchungshaft und zu drei Jahren Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte der Verurteilte wurde in
Haft genommen Nahrun hatte ſich in doppelter
Hinſicht gegen das zum Schutze des deutſchen Blutes
und der deutſchen Ehre erlaſſene Nürnberger Geſetz
vom 15 September 1935 vergangen Erſtens nämlich
hatte er gegen 8 3 dieſes Geſetzes verſtoßen indem
er als Jude eine weibliche Staatsangehörige deut
ſchen Blutes unter 45 Jahren in ſeinem Haushalt
beſchäftigt Vor allem aber hatte er ein Verbrechen
gegen 8 2 des genannten Geſetzes begangen indem
er mit dieſer deutſchen Frau fortgeſetzt außerehelichen
Verkehr unterhielt obwohl er die Nürnberger Ge
ſetze genau kannte hatte er jahrelang in wilder Ehe
mit ihr gelebt Selbſtverſtändlich konnte er nicht an
nehmen er ſei durch Taufwaſſer zum Arier geworden
ſeine volljüdiſche Herkunft ſteht einwandfrei feſt Der
Sinn des Geſetzes beſteht darin daß deutſche Frauen
ein für allemal dem Zugriff frecher Judenhände ent
zogen werden Wer hiergegen jetzt immer noch ver
ſtößt gegen den muß zur Sühne und Abſchreckung
rückſichtslos durchgegriffen werden

Gründung eines Deichverbandes
Hohenprießnitz Hier wurde ein Deichverband

gegründet dem rund 80 Mitglieder angehören Da
mit entfällt für die einzelnen bisher dazu verpflich
teten Beſitzer die Pflicht zur Unterhaltung und Er
haltung des Deiches Hohenprießnitz Niederglaucha
Durch die Neugründung wird es möglich ſein ſchon
in Kürze Arbeiten in Angriff zu nehmen um den
Deich zu ſchützen der durch die Ueferabbrüche der
Mulde ſtark gefährdet iſt

Am Arbeitsplatz verunglückt
Bitterfeld Auf der Grube Theodor verunglückte

der Klappenſchläger und Bandwärter K beim Rei
nigen einer Bandrolle tödlich Er war zwiſchen Band
rolle und Förderband geraten

Premiere der Butterfly
Erſtaufführung im Rili

Dieſer Film den die Grandi Film Storici in
Jtalien drehte führt zurück in jene Zeit da Puccinis
weltbekannte Oper Madame Butterfly in Breſcia
ihre erfolgreiche zweite Uraufführung erlebte
nachdem die erſte zu einem völligen Mißerfolg beim
Publikum geführt hatte Dem Verfaſſer des Dreh
buchs Ernſt Mariſchka ging es ähnlich wie bei
ſeiner filmiſchen Behandlung jener anderen Puccini
Oper im Zauber der Bohème auch hier wieder
keineswegs um eine Verfilmung der Oper ſelbſt
ſondern um das menſchliche Erleben der Darſteller
Er läßt die zeſelnrt Sängerin die der Oper in der
Titelrolle zu dem ſtarken Erfolge verhalf faſt das
gleiche Schickſal erleiden wie die kleine Geiſha Cho
ChoSan in der großen muſikaliſchen Tragödie läßt
ſie alſo gleichſam ihr eigenes ſchweres Schickſal ſpie
len Maria Cebotari durch ihre weiche wohl
klingende Stimme geſanglich für dieſe Rolle beſon
ders geeignet zeichnet das herbe Geſchick der großen
Sängerin mit ren Schlichtheit und Gefühls
tiefe Jn Lucie Engliſch die hier übrigens
ihren 50 Film ſpielt findet der Ernſt des Geſchehens
ein gewinnendes Gegengewicht von froher Auf
gelockertheit und warmherzigem Mitgefühl Foſco
Giacchetti und Paul Kemp ſind die ähnlich
e Partner in den weiteren Hauptrollen
ieſes ron Carmine Gallone inſzenierten Filws

dem die unſterblichen Weiſen Puccinis einen hoch
wertigen muſikaliſchen Rahmen geben Jm Bei
programm läuft u a neben der neuen Tonwoche ein
reizvoller Skiſport im Hochgebirge
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Am Be ht
Jn den Aufgaben der berufsſtändiſchen Vertre

jungen ergeben ſich im Zuge der kriegswirtſchaft
lichen Notwendigkeiten bemerkenswerte Verände
rungen Dies gilt auch für die berufsſtändiſchen Ver
tretungen des Handwerks wie ſich aus einer
Verordnung des Reichswirtſchaftsminiſters ergibt
wonach bis auf weiteres die den Jnnungsverſamm
lungen und den Mitgliederverſammlungen der Kreis
handwerkerſchaften vorbehaltenen Entſchlußfaſſungen
auf die Handwerkskammern übergehen Auch die
Entſcheidungen über die Eintragung in die Hand
werksrolle und über die Befugnis zur Anleitung
von Lehrlingen iſt jetzt den Handwerkskammern
übertragen Man darf daraus den Schluß ziehen
daß ſich die Tätigkeit der Handwerkskammern immer
mehr von der berufsſtändiſchen zur ſtaatlichen Auf
gabenſtellung verlagert und daß die Handwerkskam
mern in immer geringerem Grade als Organe der
Jntereſſenvertretung anzuſehen ſind

Der Handelsvertreterberuf iſt durchdie Kriegswirtſchaft einſchneidenden Beſchränkungen
unterworfen worden Auf manchen Gebieten iſt der
Abſatz von Erzeugniſſen auf das ſtärkſte gedroſſelt
auf anderen vollzieht er ſich zwangsläufig direkt zwi
ſchen Erzeugung und Verkauf Es iſt deshalb ſehr
zu begrüßen daß die Organiſation der Handels
vertreter ſich intenſiv mit der fachlichen Umſtellung
und der anderweitigen Verwendung der Handels
vertreter befaßt So ſind z B im Textilfach Han
delsvertreter mit der Weiterführung von Geſchäften
einberufener Einzel und Großhändler betraut wor
den Auch in den Wirtſchaftsämtern hat man ſie mit
Nutzen einſetzen können Auf jeden Fall wird es
darauf ankommen die Handelsvertreter in ſolche
Poſten zu überführen wo ſie nach ihrer Vorbildung
und ihren Fähigkeiten das Beſte für das Volk leiſten
können

Daß es ſich bei der Stabilhaltung des Geſamt
preisniveaus nicht um eine ſtarre Reglementierung
handelt geht aus einer Anordnung über die Rege

Der Reichsminiſter der Finanzen hat in der Drit
ten Durchführungsverordnung zum Neuen Finanz
plan vom 22 Oktober 1939 Reichsgeſetzbl I S 2067
beſtimmt daß Steuergutſcheine l und II von
den Stellen die zur Ausgabe von Steuergutſcheinen
verpflichtet ſind ab 1 November 1939 nicht mehr
ausgegeben werden Der Verkauf von Steuer
gutſcheinen J durch die Finanzkaſſen fällt ebenfalls
weg

Die Steuergutſcheinpflichtigen ſind mit den er
forderlichen Weiſungen verſehen worden oder werden
ſie ſofort über die zuſtändigen oberſten Reichsbehörden
erhalten Der Annahmezwang für Steuergut
cheine im Verkehr zwiſchen gewerblichen Unter
iehmern bleibt zur organiſchen Abwicklung des
Steuergutſcheinverfahrens beſtehen Die Kredit
inſtitute werden für die Verwahrung und die Anſchaf
fung von Steuergutſcheinen von den Vorſchriften des
Bankdepotgeſetzes befreit Dadurch wird eine erheb
liche Vereinfachung des Arbeitsaufwandes im Ver
kehr mit Steuergutſcheinen ermöglicht Das Recht auf
Grund der Steuergutſcheine I Bewertungsfreiheit in
Anſpruch zu nehmen wird durch die Neuregelung der
Verwahrungsvorſchriften nicht berührt

Die Bewertungsfreiheit für Steuergut
ſcheine 1 gilt nicht bei der Berechnung des Kriegs
zuſchlages Die Vorteile die an den Beſitz von
Steuergutſcheinen I geknünft ſind würden ſonſt un
gerechtfertigt groß ſein

Mit der neuen Verordnung findet das Steuergut
ſcheinſyſtem das am 1 April d J eingeführt wurde
nach ſieben Monaten ſein Ende Wenn man die Frage
aufwirft welchen Beitrag das Steuergutſcheinſyſtem
zur Finanzierung der Reichsaufgaben leiſtete ſo kann
man darauf heute noch keine exakte Antwort geben
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lung der Preiſe für Seife und Waſchmittel hervor
nach der dem Unternehmer unter gewiſſen Voraus
ſetzungen eine Fleißprämie zuerkannt werden
kann Die beſſere Leiſtung kann alſo innerhalb der
notwendigerweiſe enggezogenen Grenzen durch Zu
billigung eines höheren Gewinns belohnt werden
Der Sinn dieſer Verordnung iſt offenſichtlich darin
zu ſehen daß auch im Rahmen der Kriegswirtſchaft
der Wille zur Leiſtungsſteigerung beim Unternehmer
erhalten werden ſoll ohne daß die ſtaatliche Preis
bildung dabei auf energiſche und aktive Mitwirkung

verzichtet eh
Steigerung der Wollerzeugung
Jn einem Erlaß an die Gemeinden erklärt der

Reichsinnenminiſter es würde nicht den national
wirtſchaftlichen Notwendigkeiten entſprechen wenn
wie es gelegentlich vorgekommen ſein ſoll die Be
ſchaffung geeigneter Weideplätze für die Schaf
haltung bei den Gemeinden oder Gemeindeverbän
den auf Schwierigkeiten ſtößt Gegenwärtig ſei es
mehr denn je erforderlich die einheimiſche Rohſtoff
verſorgung zu ſteigern Das könne für die Woll
erzeugung nur erreicht werden wenn gleichzeitig die
Futtergrundlagen ſür die Schafhaltungen ausreichend
ſichergeſtellt und erweitert werden Der Miniſter
erſucht die Beſtrebungen zur Steigerung der Woll
erzeugung tatkräftig zu unterſtützen und alle zum
Beweiden durch Schafe geeigneten Flächen und
Grundſtücke hierfür zur Verfügung zu ſtellen

Die Zukunft der Tankstellen
Durch die Beſchränkung des Kraftverkehrs ſind

zahlreiche Tankſtellenbetriebe vorübergehend über
flüſſig geworden Die Auswahl der Tankſtellen die
zukünftig noch beliefert werden ſollen erfolgt nach
kriegs wirtſchaftlichen Geſichtspunkten und auf Vor
ſchlag der Vertriebsabteilungen des Zentralbüros
für Mineralöl GmbH Dieſen Stellen ſind Beauf
tragte der zuſtändigen Fachabteilung der Wirtſchafts
gruppe und Einzelhandel Bezirksfachabteilungsleiter
und ihre Geſchäftsführer zugeteilt

Kriegsfinanzierung ohne Steuergutscheine
Die Ausgabe von Steuergutscheinen wird am 1 November eingestellt

Staatsſekretär Reinhardt ſagte in der Deutſchen
Steuer Zeitung Anfang September daß ſeit Mai
1939 monatlich rund 8300 Mill RM Steuergzutſcheine
J und II ausgegeben worden ſeien Da im April die
Ausgabe von Steuergutſcheinen erſt anlief und das
Ausmaß der Steuergutſcheinausgabe in den beiden
erſten Kriegsmonaten nicht bekannt iſt kann man
wohl grob ſchätzen daß insgeſamt rund 4 Milliarden
RM Steuergutſcheine oder vielleicht auch etwas mehr
ausgegeben ſein werden Es kann kein Zweifel dar
über herrſchen daß die Finanzierungsaufgaben des
Krieges den Hauptanſtoß dafür gaben das Steuer
gutſcheinſyſtem zu beſeitigen Die großen Anforde
rungen die der Krieg finanziell ſtellt hätte theoretiſch
geſehen dazu führen können daß der Steuergutſchein
markt überſchwemmt werden würde Vor allem aber
muß man berückſichtigen daß die Finanzierung der
Kriegsaufgaben auch ohne Steuergutſcheine
möglich iſt und daß die Deckung der Ausgaben die
nicht durch Steuern und Anleihen ihre Bezahlung
finden angeſichts der Flüſſi
ohne Schwierigkeiten durch Reich swechſel erfolgen
kann Es beſtand alſo kein Anlaß das für den Frieden
gedachte Steuergutſcheinſyſtem unter den veränderten
Kriegsverhältniſſen beizubehalten Mit der Aufhebung
des Steuergutſcheinſyſtems entfallen aber auch die
Hemmniſſe die ſich im Zuſammenhang mit der ver
hältnismäßig niedrigen Kursbewertung der Steuer
gutſcheine II ergaben Da ab 1 November Steuergut
ſcheine nicht mehr neu ausgegeben werden werden
vermutlich auch die kursdrückenden Faktoren zurück
treten und damit die Hemmniſſe beſeitigt werden die
bisher die Zahlungsmittelfunktion der Steuergut
ſcheine beeinträchtigten Die Vorteile die mit dem
Beſitz der Steuergutſcheine verbunden ſind bleiben
ſelbſtverſtändlich auch in der Zukunft voll erhalten

Waren an Gefolgschaftsmitglieder
Verſchiedentlich iſt die Frage aufgetaucht ob die

Abgabe von Waren an Gefolgſchaftsmitglieder in
Herſteller und Handelsbetrieben der Bezugs
ſcheinpflicht unterworfen ſei Dieſe Frage iſt zu
bejahen Die Zugehörigkeit zu einem Betrieb der
bezugsſcheinpflichtige Ware herſtellt oder verkauft
darf im Intereſſe einer gleichmäßigen Verſorgung
aller Volksteile keine Mehrbelieferung mit ſolchen
Waren zur Folge haben Das Gefolgſchaftsmitglied
muß deshalb beim Bezug im eigenen Betrieb ſtets
einen Bezugsſchein vorlegen

Die Wiener Internationale Herbſtmeſſe hat wie
bereits feſtſtebt die Erwartungen der Ausſteller und
der Einkäufer übertroffen Der deutſchen Wirtſchaft

Schlachtviehmarkt in Halle
Amtlicher Bericht vom 24 Oktober
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Rinder Lümmer HammolOchseny und Sehafevol g ausgemäst h Lämmer und Hammel
Schlachtwerts 45 46,51 beste Mastlämmer

gonstige volllleischlgeſ 42,5 Stalimastlämmer 90 6
feischige 38,5 deste g Masthammel

ullen mittl Mastlämmer ujüngere vollfleischige ältere Masthammel 44
50 goringere Lämmer u

ammel et
höchst Schlacbtw 44

sonstige vollfleischige
oder ausgemästeto 2geſgenge Sehateet hat 4 este Schatfe 42genährte wittlere Zekats 39

ſingere Wege W 4hö geringe Schafe 32
chst Schlachtwsonstige vollfieischige sehweine
r gemästeto 39 40,51 Schweine v 150 u mebre cige a ke Lebendgewiehteag genährte 25 1 Schweine v 135 bis

rssn 149 5 kg Leb Gewvoſiügisch ausgemäst 2 Schweine v 120 bis e
höchst Schlachtw 44 48,5 134 5 kg Leb Gew

xoſltleischige 40 41,51 Schweine von 100 119 5 s
fleischige III 36,5 Lebendgewicht
gering genährte Seohweine von 80 99,5kg lebendgewicht 51

Kälber Schweine von 60 79Sonderklasse Doppel kg Lebendgewicht 49
lender bester Mast Schweine unter 60Andere Kälber Iebendgewicht 49besteMast u zu 63 1 fette Specksauen se b 2 en Speckeauen 51

rz el ehneiäer

ſind woran kein Zweifel beſtehen kann recht be
deutende Exportaufträge zugefloſſen

Eduard Lingel Schuhfabrik AG in Erfurt Für
1938/39 wird eine Dividende von 8 Prozent wie
im Vorjahr auf das 1,92 Mill RM betragende AK
in Vorſchlag gebracht Außerdem ſind erhebliche
Rückſtellungen und Aufwendungen für Wohlſahrts
zwecke vorgenommen worden HV 14 November

Berliner Börse
Heutiger Frühverkehr

Berlin 26 Oktober Das Intereſſe für Renten und Steuer
utſcheine hat ſich erhalten während der Ordereingang für die
Iktienmärkte bei den Banken verhältnismäßig gering iſt

Berliner Börse von gestern
Berlin 25 Oktober Entſprechend den vorbörslichen Er

wartungen lagen die Aktienmärkte ruhig aber freundlich gleich
zeitig machte ſich in Renten ſtärkere Neigung zu Anlagekäufen
geltend Darüber hinaus fanden Steuergutſcheine rege Be

achtung

Mitteldeutsche Börse
Leipzig 25 Oktober Es hielten ſich die Umſätze am Ak

tienmarkt weiterhin in engen Grenzen Am Rentenmarkt war
das Geſchäft in 4,5proz Hypothekenbankpfandbriefen lebhafter

Sportnachrichten
Mit neun Nationalſpielern

Sofia freut ſich auf das Spielin Berlin
Aus Sofia wird dem NSRL Gau Berlin Branden

burg die für den am 5 November im Berliner Poſt
ſtadion zur Durchführung gelangenden Fußball Städte
kampf Berlin Sofia in Ausſicht genommene Mannſchaft
gemeldet Wie aus dem Schreiben hervorgeht hat man das

r dieſes Spieles in Sofia mit größterFreude aufgenommen die Erwartungen auf einen henen
Kampf in der Reichshauptſtadt ſind beſonders hochgeſchraubt
Von den genannten Spielern haben nicht weniger als neun
am Länderſpiel Deutſchland Bulgarien am Sonntag in
Sofia teilgenommen Nur mit größter Mühe ſiegte die
deutſche Nationalmannſchaft 1 die Berliner Stadimann
S alſo vor eine außerordentlich ſchwere Aufgabe
geſtellt

Runge gewaun nur knapp Bei einer Amateur
Boxveranſtaltung in Hochneukirchen wirkte u a auch
der deutſche Schwergewichtsmeiſter Herbert Runge

Wuppertal mit Man merkte dem Olympiaſiteger
die lange Ringpauſe an denn er gewann gegen den
Düſſeldorfer Poſtſportler Reinke nur knapp nach
Punkten

Halali im Straßenrennſport
Als Abſchluß der diesjährigen halliſchen Straßenrennen

wurde am Sonntag der Preis zur Linde Reideburg über
55 Kilometer geſtartet Es ſtellten ſich 17 von 20 gemeldeten
Fahrern dem Starter Die mit Vorgabe bedachten An
fänger und ſchwächeren Fahrer wurden ſchon in der erſten
Runde eine Für den Endkampf rüſteten noch zehnFahrer Der Wanderfalke Heinz Unbeſcheid erſchien
ca 150 Meter vor dem Bande in Front und gewann dank
ſeiner Schnelligkeit und Kraft knapp aber ſicher

Ergebniſſe 1 Heinz Unbeſcheid Wanderfalke See
vom Mal 44 08 2 Heinz Mähnert Staubwolke Halle
vom Mal 3 Kurt Herz au Staubwolke Halle vom Mal
4 Willi Rohbeck Staubwolke Halle vom Mal 5 Rolf
Schatz Staubwolke Halle vom Mal 6 Gerhard Weber
Wanderfalke Halle vom Mal 7 Edgar Schatz Staub

wolke Halle 1 Minute Vorgabe 8 Heinz Körnicke Staub
wolke Halle vom Mal ſämtlich dichtauf

Karl Saldow 50 Jahre
Einer der Bekannteſten des deutſchen Radſports Altmeiſter

Karl Saldow vollendet am 26 Oktober ſein 50 Lebens
jahr Der Berliner von Beruf Mechaniker wandte ſich als
19jähriger dem Radſport zu und errang ſeitdem unzählige Er
folge Viermal war er deutſcher Stehermeiſter und zwar

1919 1924 und 1925 ſeine große Stärke war aber vor
allem das Mannſchaftsfahren was insbeſondere durch acht
Siege in Sechstagerennen belegt wird Nach dem Abſchied
vom Rennrade wandte ſich Saldow der Schrittmachermaſchine
zu um auch hier ſich überzeugend durchzuſetzen wie insbeſon
dere der mit Erich Metze im Jahre 1934 in Leipzig errungene
Weltmeiſterſchaftsſieg beweiſt

e
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Lieber Onkel Cajul

Vorige Woche fuhr ich mit der Straßenbahn in
die Stadt um dort einige Wege zu erledigen Jn der
Straßenbahn ſaßen noch mehrere Leute Eine Frau
fiel uns beſonders auf denn ſie hatte noch einen ganz
altmodiſchen Hut auf und an der Hand eine un

e woran h 7 e

verſchämt große Markttaſche hängen Sie mußte auch
ſehr erkältet ſein denn ab und zu mußte ſie ſchrecklich
nieſen daß die ganze Straßenbahn zitterte Die Auf
merkſamkeit der anderen Leute wurde dadurch auf

Sport Vereinsnachrichten
Auiaahmen in dieser Rubrik nur gegen Bezablung laut Preisſiste

Halleſcher Turn und Sportverein
Handball
1 Mannſchaft gegen 96 I 14 Uhr 96er Platz

am Sonntag 18,80 Uhr daſelbſt

FC Wacker 1900 Achtung Wackeraner Freunde undGontert In Sonntag len wir mit drei Mannſchaften
auf unſerem Platze gegen SV 98 Pflichtſpiele Die Re
ſerve und 3 Elf ſpielt 18,15 Uhr die 1 Elf um 15 Uhr
Wir erwarten zahlreichen Beſuch Der Platzausſchuß wird
rechtzeitig erwartet

Giebichenſteiner TurnvereinAm re 26,30 Uhr Führerringſitzung im
eimFanſbag Am Sonntag Fauſtballturnier

las ab 9 Uhr Beteiligt 1 Mann
ſchaft und Aeltere Handball 14 Uhr gegen
Nauendorf auf unſerem Platz

Spielvereinigung GiebichenſteinSportbrüder 94 e V
Spiele am kommenden Sonntag 2 und 1 Elf in Kanena
13,15 und 15 Uhr Treffpunkt der 2 Elf 12 Uhr Büſchdorf
Gedenkſtein Treffpunkt der 1 Elf 13 Uhr Thielenplatz

HFV Sportfreunde e
Mitglieder und Freunde Wir ſpielen amkommenden Sonntag nochmals auf der Horſt
Weſſel Kampfbahn um 15 Uhr gegen den Sport
verein 1899 Merſeburg Die Reſerven ſpielen
13,15 Uhr ebenfalls dort

D Boruſſia 027 A Die für heute Donnerstag vorgeſehenet 35 2 Jugendverſammlung
e findet erſt am Freitag bei Kamerad Kloppe

2 ſtatt
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dieſe Perſon gerichtet An einer Straßenbahnhalte
ſtelle ſtieg noch ein Herr mit einem größeren Paket
hinzu welches er zu ſich an die Seite legte Als
ſich die Straßenbahn dem Markt näherte war ich
bald an meinem Ziel angelangt und mußte an das
Ausſteigen denken Ehe ich mich aber von meinem
Platz erhob fiel mein Blick zufällig auf die Bank
wo ſich der Herr niedergelaſſen hatte Aber dort war
keiner mehr zu ſehen nur das Paket lag noch allein
da Während ich noch darüber nachdachte wie man
ſo etwas vergeſſen kann erhob ſich die wunderliche
Perſon von Frau und nahm ſich unbeobachtet füh
lend das Paket an ſich und ſtieg ſo ſchnell wie mög
lich aus Auf der Straße lief ich hinter ihr her denn
ich hatte noch ein paar Minuten Zeit Als die Frau
um eine einſame Ecke eingebogen war ſah ich wie
ſie den Bindfaden vom Paket löſte und reinguckte
Es mußte wohl nichts erfreuliches drin geweſen ſein
denn ſie ſtellte es gleich wieder auf die Erde und ver
ſchwand um die nächſte Ecke Weil ich nun ſehr neu
gierig geworden war lief ich zu dem Paket und hob
den Deckel davon hoch Aber was meinſt Du wohl
lieber Onkel Caju was drin war Ich will es Dir
verraten lauter Holzwolle und Papier Ja ſo er
geht es denjenigen welche gefundene Gegenſtände
nicht abliefern Jnge Rannefeld Halle 14 Jahre

Die Welt geht unter
An überſchlauen Leuten die das Ende der Welt

vorausſagten hat es nie gefehlt und an anderen die
daran glaubten herrſchte gleichfalls niemals Mangel
So prophezeite auch im Jahre 200 n Chr ein römi
ſcher Weiſer das nahe Ende Tauſende von Menſchen
flüchteten hinaus auf das flache Land währenö
andere die es ſich leiſten konnten Schiffe beſtiegen
und ſich weit auf das Meer hinausfahren ließen um
der drohenden Kataſtrophe zu entgehen Die Städte
glichen Wohnſtätten vergangener Zeiten ſchrieb da
mals ein Geſchichtsſchreiber Nirgends eine Spur
von Menſchen Die Haustiere laufen frei auf den
Gaſſen umher Diebe haben mitgenommen was ſich
in den verlaſſenen Häuſern erbeuten ließ Als dann
nichts geſchah kehrten die erregten Menſchen langſam
zurück Beſonders Wagemutige ſuchten gleich ihre
Häuſer auf andere hauſten noch eine Weile im
Freien bis ihre Angſt ſchließlich ganz erloſch Was
mit dem Weiſen geſchehen iſt verraten die Schriften
jedoch nicht Aber es iſt anzunehmen daß man ihn
entweder zum Teufel gejagt oder als Narren ge
brandmarkt hat Denn das iſt ja eine alte Geſchichte

die Gefahr vorbei iſt macht man ſich über ſie
uſtig

Das Vies o Ala l i glaube
Du dummer Eſel Wie oft hören wir nicht dieſen

Wutausbruch der ſich gegen Leute richtet die eine
Dummheit gemacht haben Oder ein Menſch der alles
verkehrt macht iſt ein Kamel Jemand der ſich be
ſonders blöd anſtellt iſt ein Hornochſe Alles Koſe
worte die wir täglich und ſtündlich faſt hören und

auch ſelbſt gebrauchen
Mit welchem Recht aber eigentlich Warum

nehmen wir an der Eſel ſei dumm der Ochſe blöd
das Kamel beſonders ungeſchickt Können wir dieſe
Annahme mit irgend etwas beweiſen Jm Gegenteil
jeder der Tiere richtig beobachtet wird wiſſen daß
kaum ein Tier mit dumm bezeichnet werden kann
Dumm und blöd werden ſie erſt in der Gefangen
ſchaft unter der Obhut des Menſchen der ihnen
jede Freiheit gleichzeitig aber auch jede Sorge um
die Nahrung abnimmt Er gewöhnt das Tier ſyſte
matiſch und abſichtlich daran auch nicht einen einzigen
ſelbſtändigen Schritt zu tun ſondern ſich immer und
überall von ihm leiten zu laſſen

Den Beweis dafür daß auch das in der Gefangen
ſchaft im Stall oder der Koppel geborene Tier nicht
dumm iſt haben verſchiedene Gelehrte ſchon erbracht
So hat man im Käfig geborene junge Affen in eine
Umzäunung gebracht in der Nahrung für ſie hoch
angebunden war daß ſie ſie ſelbſt nur mit Hilfe von
umherſtehenden Leitern und Stäben erreichen konn
ten Die kleinen Schimpanſen haben nach ſtunden
langer Arbeit allerdings aus Leitern und Tiſchen
endlich eine Treppe erbaut über die ſie an die hoch
oben baumelnden Bananen herankommen konnten
Und damit haben ſie den Beweis dafür erbracht daß
ſie auch überlegen können

Ein Forſcher hat übrigens auch einen Verſuch mit
Kamelen angeſtellt Er hat dabei feſtgeſtellt daß
dieſes Höckertier dem Menſchen ein guter und treuer
vor allem aber zuverläſſiger Kamerad ſein kann vor
ausgeſetzt daß es ſtets gleichmäßig gut behandelt
wird Araber haben erzählt daß jedes Kamel ſich
den Mann ſehr genau merkt der es ſchlägt und daß
es nie mehr mit ihm etwas zu tun haben will Weiter
behaupten ſie auf Grund ihrer Erfahrungen daß das
Kamel lange vor dem Menſchen ſchon das Heran
nahmen der gefüchrteten Wüſtenſtürme merkt und
ſeinen Begleitern durch ſein Verhalten anzeigt Es
verfügt alſo über eine Sinnesſchärfe wie kaum ein

Menſch
Weitaus am häufigſten hören wir das Schimpf

Du Eſel Aber auch die liebevpolle Bezeichnung hat
keine Berechtigung Frei lebende Eſel gehören tat

tächlich mit zu den intelligenteſten Tieren allerdings
ſind ſie faul was ſie ja auch in der Gefangenſchaft
beibehalten Jm Dienſte der Menſchen wird der
Eſel ſtörriſch aber nicht aus Dummheit ſondern ge
wiſſenmaßen aus Ueberlegung um ſich gegen den
Zwang arbeiten zu müſſen zu wehren

Das Tier iſt viel klüger als wir glauben Nur
wir ſelbſt ſind dumm Wir ſehen es nur nicht ein
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Eme bume Folge von Kurzromanen der Wirklichkeit Nach wahren Vegebenheiten erzählt von K Haferkorn

46 Fortſetzung

Die Nacht von Ton
Eine tote Mutter rettet dem Sohn das Leben
Dr Lind war gerade dabei nach Malmö zu

fahren als ihn das Telegramm eines weitläufigen
Verwandten nach Trönholm rief Jens Elvſted war
ein Vetter ſeines verſtorbenen Vaters und galt in
der Familie allgemein als Sonderling Der Arzt
ſchwankte ein wenig dann beſchloß er der Bitte
des wunderlichen alten Herren Folge zu leiſten

Ein kalter trüber Herbſttag ging zur Neige als
Dr Lind in Trönholm eintraf Er war froh
wenigſtens einen wackligen Einſpänner aufzutreiben
Der Weg wollte gar kein Ende nehmen Die letzten
Häuſer von Trönholm lagen ſchon weit zurück und
noch immer war das alte Jagdhaus nicht zu ſehen
Der Regen rauſchte immer ſtärker Endlich hielt der
Kutſcher an einer Tannenſchonung und wies auf
einen ſchmalen Pfad Von hier aus müſſen Sie zu
Fuß gehen Dr Lind watete durch die Pfützen des
glitſchigen Waldweges auf eine Lichtung zu und ſtand
plötzlich vor einem düſteren Holzhaus Alle Läden
waren geſchloſſen Doch bevor der Arzt den Klingel
zug berührt hatte wurde von innen die Tür geöffnet
Ein ungewöhnlich großer breitſchultriger Mann
ſtand im Rahmen und ſpähte heraus

Als Dr Lind ſeinen Namen nannte wurde er
ſofort eingelaſſen Obwohl in der Diele nur ein
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In dem alten ostmärkischen Städtchen Heidenreich
stein steht auf dem Marktplatz noch heute der aus
dem 17 Jahrhundert stammende Pranger mit der
Bierglocke Allabendlich wurde hier um 9 Uhr zur
Ruhe geläutet Traf der Nachtwächter danach
noch einen Bürger im Wirtshaus oder gar in an
geheitertem Zustand an so legte er ihn kurzerhand
an der Prangersäule an die Kette deren schwere
Steinkugel ein Entflichen unmöglich machte So
konnte sich der Sünder in der frischen Nachtluft
von seinem Rausch erholen und am nächsten

Morgen von seiner Frau abholen lassen
Scherl Bilderdienst

Ana

mattes Licht brannte konnte der Arzt als er ab
legte den Mann genau betrachten Er hatte ſich als
Brack Krankenpfleger und Diener des alten Herrn
vorgeſtellt Aber ſeit wann tragen die Diener
ſchwarze Vollbärte Halmar Lind kam nicht dazu
ſeine Betrachtungen zu Ende zu ſpinnen der Diener
hatte eine Tür geöffnet und ließ den Arzt eintreten
Der Kranke ſaß in einem tiefen Lehnſeſſel Er war
ſehr hager und hinfällig Jens Elvſted wußte daß er

gen beſchloß Eind die Totenwache allein zu übernehmen und ſchickte Brack ins Bett Sturm fanttelte

die Läden und die Regenrinne rauſchte wie ein
Waſſerfall Der Arzt hatte ſich an den Schreibtiſch
geſetzt um einen Brief an ſeine Frau zu ſchreiben
Die Brieftaſche lag dabei vor ihm Drei Bilder hielt
er in ſeiner Hand das ſeiner Frau ſeiner Mutter
und ſeines Vaters Plötzlich zuckte er zuſammen
Brack war eingetreten und ſtand vor ihm

Es hat keinen Zweck die Komödie noch weiter
zuſpielen begann der Diener mit verzerrtem
Lächeln Er hatte ſich den Bart abraſiert und ſah
völlig verändert aus Noch bevor Lind etwas er
widern konnte fuhr er fort Als Sie mich fragten
wer ich ſei wußten Sie es bereits Und damit hatten
Sie Jhr Todesurteil geſprochen Der Arzt ſprang
auf aber Brack hielt ihm einen Browning entgegen

Wehren Sie ſich nicht es iſt zwecklos Mein Ent
ſchluß ſteht feſt Ja ich bin der Mörder aus der
Jrrenanſtalt Möglich daß ich verrückt bin
haben mich ja damals unterſucht und müſſen es
wiſſen Nun aber müſſen Sie ſterben weil ich leben

ſterben fach waren nur noch einige Fragen will
wegen des Nachlaſſes zu regeln und da Lind der i fod z v b Entſetzen begriff Lind ſeine verzweifelteeinzige war den Elvſted für vertrauenswürdig hielt Lage r Piuht wür nicht h denken ob
hatte er ihn hergebeten Die Beſprechungen waren
in kurzer Zeit erledigt und um den alten Herrn
nicht unnötig anzuſtrengen zog ſich Lind bald darauf
in das Gaſtzimmer zurück

Während er am Waſchtiſch ſtand konnte er im
Spiegel das Geſicht des Dieners Brack beobachten
der den Koffer auspackte und das Bett für die Nacht
richtete Es war ein finſteres faſt feindſeliges Geſicht Und es war dem Arzt als hätte er dieſes Ge
ſicht ſchon einmal geſehen Aber als er Brack danach
fragte wehrte dieſer ſchroff ab Gleich darauf hörte
Lind daß der Diener die Haustür zweimal abſchloß
und den Schlüſſel abzog Das berührte ihn merk

es Was würden Sie mit meiner Ermordung ſchon
gewinnen Alles ſtieß Brack heiſer hervor

Jn einer New Yorker Töchterſchule iſt große Auf
regung Mrs Clean die beliebte Junglehrerin hat
ganz unerwartet einen Urlaub angetreten Und dies
ohne ſich von ihrer Klaſſe zu verabſchieden die dieſe

Sie

er mit der Vernunft etwas erreichte Er verſuchte

abe Vorſorge getroffen daß man Sen Sollte es mir trotzdem nicht gelingen
nun meine Lage wäre nicht ſchlimmer als
Fügen Sie ſich alſo in das Unabänder Mitt

a
im Satz unterbrach er ſich und ließ die Waffe ine
Lind folgte den Augen des Verbrechers Sie ſtarrten
auf ein Bild das auf dem Schreibtiſch lag Wer
wer iſt das keuchte Brack
ſterte Lind

Meine Mutter frg
Sie Sie haben noch eine Mutter

Er ſank wie vernichtet zuſammen Dann ſtöhnte er
Oh ſie ſieht der meinen ſo ähnlich Und ich habe
o ſchnell hingeben müſſen Weg mit dem Bild

ſie

Weg Er ſchrie dieſe Worte wild heraus Aber Dr
Lind hielt es wie einen Schild vor ſeine Bruſt
wurde ſeine Rettung

Brack ſah den Arzt lange und ſchweigend an Dann
ſteckte er den Revolver langſam in die Taſche und
ging ohne ein weiteres Wort aus dem Zimmer Am
nächſten Morgen fand man ihn tot im h
Mit einem Herzſchuß hatte er den Weg in
heit gefunden Und damit fand auch der Fall dez

die Frej

Kandidaten der Rechte Olaf Rank der einſt aus
einem unerklärlichen dunklen Drang heraus ſeinen
beſten Freund getötet hatte ſeine Sühne

Dr Lind aber verdankte ſein Leben der totey
Mutter Daß ſie der Mutter des Mörders irgendwie
ähnlich ſah war möglich aber der Jrrtum Rankz
ſie wäre noch am Leben
ſichere

man

n Tod

achtete auf ſie

rettete den Sohn vor dem
Fortſetzung folgt

Die lächelnden Märchen
Die Vierzehnjährigen freuten

ſich diebiſch über den Beſuch des Direktors denn nun
hatten ſie doch einmal einen Unbeteiligten gefunden
der ihre Kunſt bewundern konnte Jede lächelte ſo

Brrr erinnerte er ſich auch wo er das jähe Trennung beſonders ſchmerzlich empfindet ob bezaubernd wie nur irgend möglich und jede vergaß
eſich e s ſchon geſehen Vatte Die Sache lag wohl gerade dieſe Mädchen eine Ahnung von dem daß alle anderen dasſelbe tun Jede fühlte ſich beKind Goebrg e duntl en Grunde der Beurlaubung haben müßten wundert und manche ſteigerten die ungeahnte Wir

E der er e öteborg ge Mrs Clean iſt nämlich ſtrafverſetzt worden Sie hat kung ihrer Verführungskunſt noch durch ein ſchel
weſen Er war der Abteilung zugeteilt in der ſich ſich etwas zuſchulden kommen laſſen was zwar Er miſches Hin und Herwiegen des Kopfes Dem Diret
Strafgefangene befanden die auf ihren Geiſteszuſtand findergeiſt und Mutwillen verrät aber durchaus nicht tor wurde ſehr heiß und ziemlich weich ums Herz

v mworde de e Da wurde eines Tages in den Schulunterricht von Backfiſchen gehört Jhre Jhm fehlte auch nicht die nötige Eitelkeit um ſich für
auch der Kandidat der Rechte Olaf Rank eingeliefert Privatſtunde die die Schülerinnen immer wieder einige Augenblicke über dieſe offenſichtliche Zuneigung
Rank hatte Kach einem Streit ſeinen beſten Freund ßerbeiſehnten lehrte nämlich wie man verführeriſch zu freuen Aber dann beherrſchte er ſich zwang ſein
erſchlagen Die Tat war jedoch erſt zwei Tage nach lächelt Geſicht in ſtrenge Falten und bat Mrs Elean mit ein
dem Streit geſchehen Die Vermutung einer Geiſtes paar kurzen aber höflichen Worten zu ſich hinunterDann ſtand dieſe junge hübſche Dame vor ihrenkrankheit lag nahe zumal Ranks Familie ſtark be r g ins Surorhalaſtet war Lind halte vergeblich verſucht aus dem Schülerinnen und lächelte ſo bezaubernd daß alle ins Eprechsimmer
Kranken nur ein einziges Wort heraus u e c Vierzehnjährigen hingeriſſen zu ihr aufſchauen Und Mrs Slean verſchwand mit ihrem Vorgeſetzten aus
ſchwieg trotzig Nur nachts meinte nd hri dann verſuchten ſie es ſelbſt dieſes Etwas in den der Klaſſe Was die beiden miteinander beſprochen
Es war immer ein einziges Wort das er We ſtiet Mundwinkeln herbeizuzaubern das jeden Menſchen haben iſt nicht bekanntgeworden Aber mit der ſtraf

5 h D S c r c r 9 0 3 I vMutter Mutter Bereits nach wenigen Tagen weich ſtimmen muß Schließlich durfte eine nach der en Mrs auch die Stunde des
3 u n anderen hervortreten und der Klaſſe etwas vorlächeln Lächelns aus der New Yorker Töchterſchule verbanntgelang Rank die Flucht

vergeblich geweſen
Und dieſer Rank war jetzt

pfleger bei Jens

Alles Suchen nach ihm war

r t Diener und KrankenSlvſted Wie war der alte Sonder
ling zu dieſem Menſchen Dr Lind konnte dieſen

Es klappte oft noch gar nicht gut aber wenn die
Klaſſe vor Uebermut johlte wenn eine Schülerin eine
ganz klägliche Grimaſſe ſchnitt dann beſchloß Mrs
Clean dieſe lächelnde Stunde ermahnte ihre Schüle

Allerdings iſt es nicht ausgeſchloſſen daß die an

gelernten Backfiſche ſich allein in der edlen Kunſt d
Lächelns zu vervollkommnen ſuchen

O

Gedanken nicht zu Ende denken Aus dem Zi m rinnen noch recht fleißig zu üben und ging dann zudes Kranken gellte ein in verztweifelter Denn rn eigentlichen Unterrichtsfach der Erdkunde Eine Kleinſtaöt Epiſode

ausgeſtoßener Hilfeſchrei Der Arzt ſtürmte die UÜber e gertTreppe hinunter Da war auch Brack n der Tür Doch eines Tages wollte es das Schickſal daß Als Stralſund noch zu Schweden gehörte gab es
und riß ſie auf Dicker Qualm wälzte ſich den beiden mitten in die Privatſtunde hinein ein energiſches daſelbſt noch keine Straßenbeleuchtung Der Mangel
Männern entgegen Die Gardinen brannten lichter Klopfen ertönte Die Tür öffnete ſich und der ge wurde allgemein empfunden und die Einführuloh Brack drang furchtlos vor und ſuchte das Feuer j ſtrenge Herr D irektor betrat den Klaſſenraum Die wäre leicht geweſen wenn nicht der damalige Gene
zu klöſchen Währenddeſſen trug Lind den Kranken ſ Mädchen ſprangen auf um ihn zu begrüßen er ant ralgouverneur ein Prinz von Holſtein Gottorp
aus dem Zimmer Mit brechender Stimme erzählte wortete mit einem kurzen Neigen des Kopfes Dann Sache in die Hand genommen hätte

wurde er ſtutzig und unruhig zupfte ſeinen Schlips
Der Prinz

freute ſich einer großen Unbeliebtheit die er ſich du
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und anElvſted daß er verſucht habe eine Kerze anzuzünden
Dabei hatte die Gardine Feuer gefangen Nun verſuchte auch der Arzt Brack beim Löſchen zu unter

ſtützen Aber es war nicht mehr nötig Nur der
Fußboden ſchwelte noch ein wenig

zurecht ſtrich mit der Rechten nervös durch die grauen
Locken und lief mit eiligen Schritten auf dem kleinen
Gang hin und her Ueberallhin verfolgten ihn dreiundzwanzig verführeriſch lächelnde Mädchenköpfe

Als ſie in das Zimmer des Kranken traten fanden
ſie ihn zuſammengeſunken Ein Herzſchlag
ſeinem Leben ein Ziel geſetzt Nach längerem Schwei

Emin
hatte

Mrs Clean allein hatte ihr Lächeln abgelegt und
lehnte ein wenig bleich an der Wandtafel Sie ver
ſuchte ihren Schülerinnen Zeichen zu geben aber nie

ſeine Willkür zugezogen hatte So lautete ſeine Ve
ordnung über die Straßenbeleuchtung Jeder der
nach Sonnenuntergang ohne Laterne getroffen wir
ſoll arretiert werden und auf der Wache fünf Hiebe
erhalten
Laternen aber keine Laterne beſaß die erforderliche
Kerze Jetzt verordnete der Prinz daß in jeder
Laterne eine Kerze ſtecken müſſe Das geſchah aber

Die Stralſunder erſchienen nun mit den
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Ein groß angelegtes Mosaik der Vorkriegsgeschichte
Unsere nächste Artikelserie

öntriganten
Hiplomaten

zu beurteilen

von Fritz H Chelius
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dieseiben Methoden

Ab Sonnabend in den Hallischen Nachrichten

perfidie sich wieder in ihrer ganzen Gewissenlosſgkeit zeigt
höhtem Iinteresse den Blick zurückzuwenden auf jene Epoche der europäischen
Geschichte die dem Weltkrieq voranging und die gekennzeichnet ist durch
die Einkrefgungspoſitik Englands gegenüber dem Deutschen Reich

dieselben Beweggründe dieselben Ziele auf seſten der
britischen Kriegshetzer heute wie ehedem Daß aber des neationolsozialistische
Deutschland nicht mehr das kaiserliche Deutschland der Vorkriegszeit ist
ſehrt die Betrachtung der Geschichtefesselncde und allgemeinverständliche Darsieiiung der Vorſriegs geschichie mit
überaus ſnieressanten enthüſſenden und erklsrenden Schilderüngen vermittelt
eine ausgezeichnete Kenntnis vom Zusammen wirken der weltpolitischen Kröfte
dieser Zeit und damit die Möglichkeit die Gegenwart besser zu Verstehen und

Heute da die britische
ist es

lntriganten und Diplomaten

von er

Es sind

das
eine

Aus dem L

das richtige getroffen
Magiſtrat eine richtige Straßenbeleuchtung ein

Ein neuer

trugen aber die Laterne
Wieder eine neue Verordnung die das

Offentragen der Laternen befahl
ſchienen die Stralſunder mit lächerlich großen La
ternen und winzigen Kerzen
nach beim König Guſtav III an was er tun ſolle

Lande gehen und die Bürgerſchaft ſich ſelbſt
überlaſſen lautete die Antwort

die Stralſunder zündeten die Kerzen nicht an Der
Prinz ſchäumte vor Wut
nete das Anzünden der Kerze
horchten
Mänteln
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